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Espen-Apotheke 
 Oberferrieden

r sind ür Sie a   Wi  f  d :
on bis Fre t g   19:00 U r . Sa s g 8 30 - :  hrM tag i a 8:30 - h     m ta   :   14 30 U

Beratung und Lieferung für Arzneimittel und Inkontinenzprodukte

Ist Ihre Reiseapotheke vollständig? 
Wir beraten Sie gerne.

Die
Espen-Apotheke
wünscht einen

gesunden, erholsamen

Urlaub

Die
Espen-Apotheke
wünscht einen

gesunden, erholsamen

Urlaub

Genuss der bei ihnen ankommt, 
von türkischen Vorspeisen bis Süßspeisen und Getränke.

Über ihren Besuch freut sich Familie Fidan

Espenpark 30   •   90559 Burgthann
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

wenn Sie 
durch unsere 
Gemeinde fah-
ren, werden 
Sie sich auch 
manchmal 
fragen, was 
da und dort 
wieder gebaut 
wird. Aus die-
sem Grund 

haben wir auf Seite 8 einmal alle lau-
fenden, aber auch abgeschlossenen 
Baumaßnahmen aufgeführt. Wir hoffen 
auch die geplanten Fertigstellungen 
einhalten zu können, aber manchmal 
liegt es einfach nicht in unserer Hand.
Die eine oder andere Straßensperrung 
und Umleitung ist nicht zu vermeiden. 
Auch wird es einige von Ihnen vor der 
eigenen Haustür betreffen. Ich bit-
te hier um Ihr Verständnis, aber auch 
diese Maßnahmen der Straßenerneu-
erung und Kanalarbeiten gehören zur 
Daseinvorsorge einer guten funktionie-
renden Gemeinde. 

Der eine oder andere hat mich schon 
angesprochen, was der Bagger am al-
ten Dorfweiher in Ezelsdorf macht.  Um 
eine ordentliche Gestaltung des Platzes 
am und um den  Dorfweiher zu ge-
währleisten, ist es notwendig, den Un-
tergrund ordnungsgemäß aufzubauen.
Dazu haben wir uns vom  Geologen 
Dr. Gründer beraten lassen und Infos 
eingeholt. Der Gemeinderat wird jetzt 
weitere Vorgehensweisen festlegen. 
Grundlagen sind dafür die Vorschlä-
ge zur Gestaltung vom Dorfverein 
Ezelsdorf. 

Herzlichst Ihr 

Heinz Meyer
1. Bürgermeister Gemeinde Burgthann

Demnächst beginnen auch die Bauar-
beiten für den neuen Kindergarten in 
Ezelsdorf. Dieser wird den Bereich mit 
Krippe und Schule gut ergänzen.

Zur geplanten Stromtrasse im Nürnber-
ger Land kann ich Ihnen sagen, dass die 
unterschiedlichsten Trassenvorschlä-
ge den Bürgermeistern und den Bür-
gerinitiativen vorgestellt wurden. Für 
Burgthann bedeutet es, dass es zwei 
Trassenverläufe gibt, die aber jeweils 
die nötigen Abstände zur Wohnbebau-
ung des Landesentwicklungsplanes 
einhalten. Es sieht jetzt so aus, dass sich 
Tennet an die Abstandsregeln hält. Die 
Details werden im Raumordnungsver-
fahren im Zuge der Bürgerbeteiligung 
noch ausgearbeitet. 

Wie Sie sicherlich der Presse entnom-
men haben, wird der Bau der Kläranla-
ge um einige Monate verschoben. Wir 
haben eine vierte unabhängige  Instanz 
unser Bauvorhaben prüfen lassen und 
es wurde für schlüssig und nachvoll-
ziehbar erklärt. Wir haben die Baulose 
noch einmal auseinander gesplittet, um 
rentablere Angebote zu bekommen. 
Wir hoffen damit, bei unserer geplanten 
Kostenschätzung zu bleiben. 

Besonders freue ich mich, dass wir nun 
den Vorplatz um das Rathaus neu ge-
staltet haben. Hier sprudelt jetzt ein 
neuer Brunnen und die Bänke herum 
laden zum Verweilen ein.  Viele posi-
tive Reaktionen habe ich dafür schon 
bekommen. Das freut mich besonders, 
dass es ins Auge fällt. Die gelben Bal-
konkästen ringsherum waren keine 

Idee des Gartengestalters,  sondern ka-
men von zwei Gästen der Burgthanner 
Dialoge im letzten Jahr. Sie baten 
mich, sie  bei einer Aktion zu unter-
stützen, zu der ich spontan zusagte. 
Mehr dazu können Sie auf Seite 4 lesen.  
Auf alle Fälle ist es ein schöner Blickfang 
für unser Rathaus.

In diesem Jahr finden  mit unseren Part-
nergemeinden Jubilarfeiern statt. Aus 
diesem Grund bin ich mit dem Gemein-
derat und Vertretern der Vereine in St. 
Ruprecht zur 25 Jahrfeier. Auch  im fran-
zösischen  Chateauponsac werden 30 
Jahre gefeiert.  Der Partnerschaftsverein 
ist  Ende Juli  für eine Woche dort zu Be-
such. Auch ich nehme an den Feierlich-
keiten  Freitag und Samstag teil.

Auf eine Veranstaltung am 04. Juli 
möchte ich Sie  aufmerksam machen. 
Zum ersten Mal veranstalten wir ein 
OPEN-AIR Picknick im Burghof. Jeder 
kann kommen und seine Getränke und 
sein Essen mitbringen. Unser Bauhof 
stellt Tische und Bänke. Die Big Band 
Blue Note bringt die Musik. Wir hoffen 
auf einen schönen Sommerabend, um 
mal wieder in netter Runde zu plaudern 
und altbekannte Gesichter zu treffen. 
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Fritz Loibl (Gärtnerei Loibl), Bürgermeister Heinz Meyer, Gisela M. Bartulec und Peter H. Kalb

Wer am Rathaus Burgthann vorbei 
fährt, sieht schon von weiten die  gel-
ben Blumenkästen leuchten.  Die ha-

Beedabei am Rathaus Burgthann

ben eine ganz besondere Bewandt-
nis.  Bei den Burgthanner Dialogen im 
Oktober 2018 sprachen zwei Gäste 

Bürgermeister Heinz Meyer auf ein 
Herzensprojekt an. Die Autorin Gisela 
M. Bartulec und der bildende Künstler 
Peter H. Kalb hatten  einen Ideenwett-
bewerb für nachhaltige Stadtentwick-
lung der Stadt Nürnberg gewonnen 
und baten den Bürgermeister mit der 
Gemeinde Burgthann dabei zu sein. 
Unter dem Namen „Beedabei“  sollen 
Bienenfutterstellen in den Städten und 
Gemeinden  geschaffen und mit den 
wiedererkennbaren gelben Balkonkäs-
ten sichtbar gemacht werden. Die Idee 
war schon lange vor der Volksbefra-
gung geboren.  „Es war für uns selbst-
verständlich, hier dabei zu sein, denn 
dieses Projekt ist auch ein Mosaikstein 
in der Bewerbung Nürnbergs als Kul-
turhauptstadt Europas 2025“, so Bür-
germeister Heinz Meyer.
Wer jetzt selbst etwas tun möch-
te, kann sich in der Gärtnerei Loibl 
in Burgthann-Mimberg fertig be-
pflanzte Beedabei Balkonkästen 
besorgen und damit zu Hause eine 
weithin sichtbare Bienenfutterstelle 
einrichten.  Weitere Informationen 
unter www.beedabei.de

Bürgermeister-Radtour  im Juni

Wann: 	 30.06.2019
Abfahrt:  13 Uhr am Bahnhof 
Burgthann, 13.30  Uhr Dorfgemein-
schaftshaus Ezelsdorf
Halbtagestour: ca. 35 km 
Vom Treffpunkt aus radeln wir über den 
Gradlhof zum Golfplatz nach Herrnhof. 
Im Restaurant können wir in entspann-

Bürgermeister Heinz Meyer möchte in 
diesem Jahr wieder eine Busrundfahrt 
mit den Seniorinnen und Senioren aus 
unserer Gemeinde unternehmen. Der 
Termin wäre der 18.07.2019.   Wer sich 
noch nicht über seinen Senioren- oder 
Kirchenkreis angemeldet hat, ruft bitte  
bis 30.06.2019 im Rathaus bei Elke Le-
ser, Tel. 09183/40146 an. 

Einladung zur Seniorenrundfahrt

zes Stück bis Schwarzenbach, wo wir 
unsere Fahrt im Gasthof Ludwigskanal 
gemütlich ausklingen lassen.  

ter Atmosphäre eine Kaffeepause einle-
gen. Wer Lust hat, für den besteht die 
Möglichkeit, sich über das Golfspielen 
zu informieren und vielleicht sogar ein 
paar Probeabschläge zu versuchen. Um 
15 Uhr geht es von dort entlang der 
Zeugenberge weiter, an Pölling und 
Holzheim vorbei in Richtung Kanal und 
auf diesem über Berg zum Klosterstadel 
nach Gnadenberg. Dort wird es vom 
Kulturhistorischen Verein Gnadenberg 
e.V. eine kurze Führung durch die his-
torische Ruine des ehemaligen Birgit-
tenklosters Gnadenberg geben. Über 
Rasch führt uns der Weg zurück zum-
Kanal. Von da ist es nur noch ein kur-

Di, Fr  9-12 und 14-18 UhrDo 9-12.00 
und 14-17.00 Uhr Mo, Mi 14-18 Uhr 
Samstag 10-13 Uhr

Individuelle Küchen 
vom Schreinermeister 
Johannes Pölloth
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Immer wieder rufen Gewerbetreibende im Rat-
haus Burgthann an und  fragen, ob Anzeigen-
werber im Auftrag der Gemeinde Burgthann 
unterwegs sind.  Für die Gemeinde Burgthann 
sind lediglich die Fa. Brunner für die Anzeigen im 
Mitteilungsblatt und die Fa. SPM-Verlag für eine 
Infobroschüre  unterwegs. Bei Unklarheiten kön-
nen Sie sich gern im Rathaus an Elke Leser, Tel. 
09183/40146 wenden.

Hinweis zu Anzeigenwerbern

Zum ersten Mal in diesem Jahr 
wurden in Burgthann neu  zu-
gezogene Bürgerinnen und 
Bürger  in besonderer Weise 
begrüßt. Bürgermeister Heinz 
Meyer hatte zum Empfang 
in die Burgthanner Burg ein-
geladen. In ungezwungener 
Atmosphäre hatten  alle, die 
seit September 2018 in die 
Gemeinde gezogen sind Ge-
legenheit, Vertreter aus der 
Verwaltung und zweiten 
Bürgermeister Hermann Bloß 
kennen zu lernen und Ge-
spräche mit ihnen zu führen. 
„ Dieser Termin ist für mich  
und die Mitarbeiter beson-
ders wichtig, aber auch sehr 
angenehm. Er ist ein bedeu-
tender Teil im Konzept der 
Gemeinde Burgthann“, so 
der Bürgermeister bei der 
Präsentation „seiner“ Ge-
meinde.  Er ermunterte  alle Teilnehmer, sich aktiv 
am Gemeindeleben zu beteiligen und sich in Ver-
einen einzubringen, denn so gelinge ein schnelles 
Eingewöhnen. Die Gründe für den Zuzug sind viel-
seitig, sei es der Beruf, private Gründe aber auch 
ganz einfach, weil es Wohnraum gibt. Aus Dresden, 
Fürth, Freystadt oder dem Bodensee kamen u.a. 
die Neuburgthanner. Die Gespräche im Anschluss 
bei Häppchen und Getränken waren von Neugier-
de und Fröhlichkeit geprägt und Kontakte wurden 
geknüpft. Es gab sehr lobende Worte für  die herz-
liche und offene Art des Bürgermeisters, aber auch 
für die Organisation der Veranstaltung. Ein Dank  
an die Damen des Burgvereins, Frau Püntzner und 
Frau Herrmann, die zum Abschluss die Gäste zu ei-
ner Burgführung eingeladen hatten.

Neue Bürger begrüßt

Ihre Meinung ist gefragt
Von wo nach wo, wann und wie oft sollen öf-
fentliche Nahverkehrsbusse im Nürnberger Land 
fahren? Diese Fragen stellt das Landratsamt  bis 
07. Juni 2019 seinen Bürgerinnen und Bürgern 
im Rahmen der Aktualisierung des Nahverkehrs-
plans. Wer mitgestalten möchte, kann dies on-
line auf der Startseite des Landkreises unter dem 
Stichwort „Online-Befragung zum Busliniennetz“ 
gerne tun. Der Link ist auch auf der Burgthanner
Internetseite hinterlegt. 
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Zu einem Fest für die ganze Familie lädt die Rummelsberger 
Diakonie an Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 30. Mai, ein. Von 
10 bis 17 Uhr erwarten die Besucherinnen und Besucher viele 
tolle Angebote auf dem gesamten Ge-
lände. Neu in diesem Jahr sind das 
Spiel-Mobil Action Van für Jugend-
liche und Kinder ab 10 Jahren, die 
Go-Kartbahn am Jugendhilfezentrum 
und der Biergarten mit Live-Musik am 
Gemeindezentrum. 
Als besonderer Gast tritt um 14 Uhr 
der Kinderliedermacher Donikkl mit 
seinem Hit „Fliegerlied – So a schöner 
Tag“ im Festzelt auf. 

Los geht das Jahresfest um 10 Uhr 
mit einem Festgottesdienst im Zelt 

und einem Familien-
gottesdienst in der 
Philippuskirche.

Spiel und Spaß 
versprechen unter 
anderem Kinder-
schminken, Filzen, 
Ponyreiten das 
Theater Lanzelot und 
die Spielwiese für 

Kleinkinder im Park hinter dem Besucherzentrum. 
Dort wird auch erstmals der Action Van Station machen, der mit 

Slack-Line, Bubble-Soccer und Kletterturm vor allem Jugendliche 
anspricht. 
Mit dabei ist wieder der Kinderflohmarkt am Stephanushaus. 

Wer selbst verkaufen möchte, meldet sich un-
ter buchfink.andrea@rummelsberger.net. 

Für den nötigen Schwung sorgt traditionell 
die Sambagruppe Vincivi, die den ganzen Tag 
über das Gelände zieht. Mittelalterliche Klän-
ge bietet das Ensemble Resonanz um 15 Uhr 
in der Philippuskirche. Im Rollstuhl-Parcours 
können die Gäste ihre Geschicklichkeit unter 
Beweis stellen.

Im Hüttendorf am Parkplatz vor dem Brüder-
haus gibt es Leckereien vom Gockel-Burger 
bis zur Leberkäs-Semmel, außerdem bieten 

der Auhof, der Wurzhof und der Weltladen Feucht ihre Produkte 
an. 
Neu in diesem Jahr ist ein Kartoffel-Food-Truck, der am Biergar-
ten am Gemeindezentrum Halt machen wird. Für alle kulturell 
Interessierten finden kostenlose Führungen durch die Ausstel-
lungen „Feldlazarett und Wanderkino“ im Diakoniemuseum und 
„Licht ist dein Kleid…“ in der Philippuskirche Rummelsberg statt. 

Auch das Krankenhaus öffnet seine Türen für Besucher. Ein 
Shuttle-Service verbindet die verschiedenen Angebote sowie das 
Festgelände mit dem Bahnhof Ochenbruck.

www.rummelsberger-diakonie.de/jahresfest

Angebote für die ganze Familie: Rummelsberger Diakonie 
lädt ein zum Jahresfest am 30. Mai

Kurzendorfer Optik & Akustik  Espenpark 26

 90559 Burgthann,  Tel (09188) 30 71 27 - 0

www.kurzendorfer.com

O P T I K A K U S T I K

KURZENDORFER

Jetzt exklusiv testen!

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen 

Termin und tragen Sie das neue Styletto Connect kostenlos Probe.

• Vollzeit bzw Teilzeit, auch Wochenenddienste
• qualifizierte Ausbildung sowie mehrjährige
   einschlägige Berufserfahrung
• sicherer Umgang mit allen MS Office-Anwendungen
• Protel Hotelsoftwarekenntnisse von Vorteil
• leichte Buchhaltungskenntnisse wünschenswert
• alle anfallenden Bürotätigkeiten
• Bereitschaft zu Wochenend- und Feiertagsdienst
• gute Umgangsformen, Freundlichkeit, Teamfähigkeit
• ausgeprägte Gast- und Serviceorientierung
• Weihnachtsgeld
• Mitspracherecht bei der Zeiteinteilung 
• überdurchschnittliche Bezahlung mit Überstundenregelung
• Verpflegung während der Arbeitszeit
• Vergünstigungen für innerbetriebliche Leistungen 
• es erwartet Sie eine herausfordernde und abwechslungsreiche 
   Tätigkeit in einem jungen engagierten Team!
Der Landgasthof Meier beschäftigt ca. 50 Mitarbeiter.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.

Assistenz der Geschäftsführung (m/w/d)
Sie sind: Hotelkauffrau (m/w/d), Hotelfachfrau (m/w/d)
oder Kauffrau für Büro Kommunikation (m/w/d)

LANDGASTHOF MEIER, 92367 HILZHOFEN, TEL +49 (0) 9186 237
INFO@LANDGASTHOF-MEIER.DE, WWW.LANDGASTHOF-MEIER.DE 

 Der Getränkereither

 Der Getränkereither, Getränkehandel Georg Reither

Nürnberger Str. 46, 90559 Burgthann-Oberferrieden

 Telefon 0 91 83 / 95 07 70     Fax 0 91 83 / 95 07 71

       der-getraenkereither@t-online.de

   Landbierspezialitäten  -  Heimdienstservice

Abholmarkt  -  Zeltverleih  -  Automatenservice 

 Mineralwässer  -  Limonaden  -  Säfte

Solartechnik und Wärmepumpen

Sat- und Antennentechnik

Naturstein- und E-Heizung

Hausgerätekundendienst

Elektroinstallationen Neu/Alt

...der kompetente Elektro Meisterbetrieb.

Espenpark 12
90559 Burgthann
Tel. 09188 90 21 0
Fax. 09188 90 35 06
Mobil 0171 80 80 77 1

 Sorgenfrei leben im Alter 
in unserer Senioreneinrichtung 

 Das bieten wir Ihnen und Ihren Angehörigen: 
 

 Ausführliche Beratung in allen Angelegen- 
heiten bis hin zur Finanzierung 

 

 Herzliche und kompetente Betreuung 
 

 Einen schnell verfügbaren „Kurzzeit- oder 
Verhinderungspflegeplatz“, z. B. in der 
Urlaubszeit oder wenn Ihre häusliche Pflege  
einmal nicht gewährleistet sein sollte 

 

 Eine altersgerechte Wohnmöglichkeit für 
Rüstige mit Komplettversorgung,  
24-Std.-Notrufbereitschaft und Hilfestellung  
durch Pflegekräfte  

„Rudolf Scharrer“ 
Burgthanner Str. 99, 90559 Burgthann–Mimberg 

Tel. 09183 / 914 – 0 
eMail: awo-rudolf-scharrer-heim@awo-nuer-land.de 

www.awo-nuer-land.de/rudolf-scharrer-heim 

Besuchen Sie uns – wir nehmen uns  
gerne Zeit für Sie! 
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Tag der Umwelt wird ernst genommen

Die Bereitschaft zu helfen war wieder 
groß, am Tag der Umwelt.  Über 460 
Bürgerinnen und Bürger beteiligten 
sich daran. Und das es nötig ist, zeigt 
sich immer wieder:  innerorts Flaschen, 
Folien, Lebensmittelverpackungen, 
Plastikmüll und Zigaretten. An Grund- 
und Mittelschule wurde die Helferschar 
erfreulicherweise kaum fündig. „Ich 
will mit dieser Aktion etwas bewirken 

und finde es nicht schön, wenn 
die Leute einfach den Müll weg-
werfen.“, stellte eines der vielen 
Kinder fest. Außerorts dagegen, 
an Straßen- sowie an Waldrän-
dern, häufte sich der Dreck wie-
der. Eine kaputte Liege wurde 
in Mimberg an den Straßenrand 
getragen, damit diese zusam-
men mit den Säcken, von den 
Mitarbeitern des Bauhofes weg-
transportiert werden konnte.  Ein 
verrostetes Kinderwagengestell 
lag  im Schwarzachtal. Hermann 
Bloß (stv. Bürgermeister) sam-

melte in Unterferrieden und Bürger-
meister Heinz Meyer sah sich in der 
gesamten Gemeinde um und staunte 
nicht schlecht, was für ein, teils außer-
gewöhnlicher, Dreck in der schönen 
Umwelt gefunden wird. In Pattenhofen 
wurde, wie gewöhnlich, schon am 
Vortag aufgeräumt. Die Gemeinde 
Burgthann sagt allen, die mit gehol-
fen haben DANKE!

6. Energieeffizienz-Netzwerktreffen ILE-AOM 
Im Rahmen des 6. Energieeffizienz-
Netzwerktreffen wurden Einzelheiten 
und offene Punkte zum ILE-AOM För-
derprogramm besprochen. Da das ILE-
AOM Förderprogramm zum Ende des 
Jahres 2018 ausgelaufen ist, mussten 
die Förderprogramme auf den aktuel-
len Stand gebracht werden. Die aktu-
alisierte Version des Förderprogramms 

soll Mitte dieses Jahres veröffentlicht 
werden. In den teilnehmenden Kom-
munen können die Bürger dann Infor-
mationen zu den Förderprogrammen 
mittels der ausgelegten Broschüren 
erhalten. 
Hintergrund: Im Dezember 2017 er-
hielt ein weiteres Energieeffizienz-
Netzwerk für Kommunen vom Bundes-

amt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
(BAFA) den offiziellen Zuwendungsbe-
scheid mit dem maximalen Fördersatz. 
Netzwerkträger ist das Institut für Ener-
gietechnik an der Ostbayerischen Tech-
nischen Hochschule Amberg-Weiden 
(IfE). Die Laufzeit des Projekts beträgt 
drei Jahre. 
Teilnehmende Kommunen sind  Bergnau, 

Endleinstr. 13 · 90559 Burgthann-Unterferrieden · Tel. 09183 93020 · info@bestattungen-matschke.de · www.bestattungen-matschke.de

In Liebe und Würde Abschied nehmen. Wir sind für Sie da.

seit 50 
Jahren

Be
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Einfühlsam, fürsorglich und mit großem Respekt vor der 
Würde des Menschen geben wir Hilfestellung beim Tod 
eines geliebten Menschen und ermöglichen den Hinter-
bliebenen einen liebevoll und würdig gestalteten Abschied.

• umfassende, faire Beratung
• Übernahme sämtlicher Formalitäten
• Komplettabwicklung der Erd- oder
    Feuerbestattung auf jedem Friedhof
• kompetente Information, auch über alternative 
    Bestattungsarten wie Baum- oder Seebestattung
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v.l. Bürgermeister Stadt Berching Ludwig Eisenreich, Bürgermeister Markt Pyrbaum Guido Belzl, 
Bürgermeister Gemeinde Berngau Wolfgang Wild, Bürgermeister Gemeinde Deining Alois 

Scherer, Bürgermeister Markt Postbauer-Heng Horst Kratzer, Bürgermeister Stadt Freystadt 
Alexander Dorr, Bürgermeister Burgthann Heinz Meyer, Bürgermeister Mühlhausen Dr. Martin 
Hundsdorfer, Netzwerkmoderator Ingo Endres, Geschäftsführer IfE Prof. Dr. Markus Brautsch

Baustellen in der Gemeinde - Aktuelle Maßnahmen

In Ezelsdorf am alten Sportplatz beginnen die Baumaßnah-
men für den Neubau eines Kindergartens. Fertigstellung 
der Maßnahme ist vorraussichtlich: 2020

An der GVS Ezelsdorf-Buch wird  die Straße erneuert und 
ein Radweg bis Buch gebaut. Außerdem werden bis zu den 
Tennisplätzen neue Wasserleitungen verlegt.
Fertigstellung der Maßnahme vorraussichtlich  
August 2019

Bauabschnitt 1 (Sportgelände FC Ezelsdorf bis Buch)
Geh- und Radweg bleiben bis Baufertigstellung gesperrt
Straße wird für Umleitungsverkehr von Buch bis Sportgelän-
de FC Ezelsdorf freigegeben.

Bauabschnitt 2 (Postbauer Straße bis Sportgelände 
FC Ezelsdorf ) - Zufahrt Sportgelände FC Ezelsdorf über 
Postbauer-Heng und Buch
Ab Montag 03.06.2019 - Ampel aufstellen Postbauer Straße
Anwohner „Maulbühl“ werden über „Zur Schwärz“ umgeleitet

EZELSDORF

Bucher Straße 
In der Bucher Straße in Ezelsdorf  werden die Trink-
wasserleitung, die Straße und der Gehweg er-
neuert. Der Mischwasserkanal wird teilsaniert.  
Geplante Fertigstellung:   August 2019

OBERFERRIEDEN
Die folgenden Maßnahmen finden zur  Zeit statt:
•	 Mischwasserkanal Teilsanierung Gartenstraße
•	 Trinkwasserleitung neu Zufahrt Schule bis 
                  Einmündung Westendstraße und Gartenstraße
•	 Schieberauswechslungen an Trinkwasserleitung                    
                 Zufahrt Schule bis OE B8 Richtung Neumarkt
•	 Schieberkreuze neu Vogelherdstraße, Keilbachweg,                  
                 Schustergasse, Braugasse, Friedenstraße
                 Geplante Fertigstellung:   Oktober 2019

Am Dorfweiher im Ort in Ezelsdorf wird momentan der Un-
tergrund für weitere Maßnahmen aufgebaut.

Burgthann, Deining, Mühlhausen, 
Postbauer-Heng, Pyrbaum, Berching 
sowie Das Netzwerk unterstützt 
die teilnehmenden Kommunen der 
ILE-AOM zum einen bei der Betrach-
tung und Umsetzung energetischer 
Maßnahmen und fördert durch jähr-
lich vier stattfindende Treffen den 
Erfahrungsaustausch der Teilneh-
mer untereinander, wodurch jeder 
von jedem lernen kann. 



Hubert Heßlinger

92353 Postbauer-Heng Telefon (09188) 2828
Gewerbegebiet-Ost 13   Telefax (09188) 3618
hubert.hesslinger@t-online.de

DACHDECKERMEISTER . SPENGLERMEISTER
GAS- UND WASSER-INSTALLATIONSMEISTER
DACHDECKEREI 
Steildächer Flachdächer 
Fassadenverkleidung 
Dachfenster
Reparaturarbeiten

HOLZBAU Dachgauben
kl. Dachstühle, Carport 
kl. Gartenhaus, Schuppen

SANITÄR
Badsanierung
Reparaturarbeiten
Kundendienst
Heizkessel-
erneuerung
Solaranlagen

SPENGLEREI
Dachrinnen
Kamineinfassung
Kaminverkleidung
Kaminhaube
Gaubenverkleidung
Mauerabdeckung
Blechdächer
Blitzableiterbau
Kühlerreparatur
Edelstahl-Geländer
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Baustellen in der Gemeinde - Abgeschlossene Maßnahmen

Die Baumaßnahmen rund um 
das Rathaus sind abgeschlos-
sen. Der alte Pflasterbelag wur-
de entfernt und neuer in den 
Gehwegbereichen verlegt. 
 
Der Brunnen wurde komplett 
erneuert und der Bereich rings-
herum neu gestaltet. 

Das Brunnenwasser wird durch 
eine Pumpe immer wieder zu-
rück geführt und so  wird der 
Wasserkreislauf erhalten. 

Auch die Grünflächen wurden 
neu bepflanzt. 

Oberferrieden Ringstraße / Am Salzstadel
•	 Erneuerung Gehwegpflasterflächen durch Asphalt

Mimberg Dorfplatz (Maßnahme abgeschlossen)
•	 Erneuerung Gehwegpflasterflächen durch Asphalt

Wasserversorgung Burgthann 
Erneuerungen und Umbaumaßnahmen während des lau-
fenden Betriebes seit 2017 bis vorraussichtlich 2021
•	 Prozessleittechnik
•	 Erneuerung E-Technik
•	 HB Burgthann und Aufbereitungsanlage  
                 Erneuerung Pumpwerke  
•	 Brunnen Pattenhofen zusätzliche FT-Schaltstati- 
                 onen für E-Technik 

Burgthann - Rund ums  Rathaus

OVS Oberferrieden / Unterferrieden
Auf der Verbindungsstraße wurden der  Deckenbau und der 
Gehweg neu saniert 

Die Sanierung  der Burg geht weiter. Aktuell wird an 
der Turmplattform gearbeitet, so dass bald wieder 
eine Begehung und ein Bilck von oben möglich ist.  
Geplante Fertigstellung voraussichtlich:  Ende  2019

BURGTHANN WESTHAID

Hier im Ort wurde die einfache Dorferneuerung gestartet. 
Diese beinhaltet den kompletten Neubau der Oberflächen-
entwässerung und der Straße sowie die Gestaltung des 
Straßenumfeldes



PETTER INGENIEURE GmbH
R e g e n s b u r g e r  S t r. 1 1 2 
92318 Neumarkt i. d. OPf.
Telefon +49 9181 2687-0
w w w . p e t t e r i n g . d e
bewerbung@pettering.de

Bewerben Sie sich jetzt!
Ausführliche Informationen zu 
unseren Stellen finden Sie unter
www.pettering.de/stellenangebote.

PRAKTIKUMSSEMESTER

BETREUUNG  MASTER- 

ODER BACHELORARBEIT

AUSZUBILDENDE ALS

BAUZEICHNER/-IN

FÜR DEN TIEFBAU

 

BAUZEICHNER/-IN /

BAUTECHNIKER/-IN

HOCH- UND TIEFBAU

BAUINGENIEUR/-IN

STRASSENBAU, KANALBAU,

WASSERVERSORGUNG

INGENIEUR/-IN /  

TECHNIKER/-IN FÜR

 VERMESSUNG (GEODÄT)

ICH PACKE MEINEN 
KOFFER …

… und nehme mit:  
Reise-Apotheke & Sonnenschutz! 
Sitzen Sie schon auf gepackten Koffern – voller Vorfreude auf den
Jahresurlaub? Bei allem „Reisefieber“: Denken Sie bitte auch an
die Gesundheit. Denn eine passende Reiseapotheke und ein guter
Sonnenschutz gehören unbedingt ins Urlaubsgepäck. Beides be-
kommen Sie natürlich in Ihrer Apotheke.

Burg-Apotheke • Inhaberin: Apothekerin Imke Kuhne e. K. • Breslauer Str. 36 • 90559 Burgthann 
Tel.: 09183-950757 • www.burgapotheke-burgthann.de

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.:  08:00–12.30 Uhr und 

14:30–18:30 Uhr
Sa.: 08:30–13:00 Uhr
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Brauchen Sie Hilfe? Kommen Sie zu uns!
Ausgabestelle Burgthann, Kirchenweg 9,  Evangelisches Gemeindehaus
Lebensmittel-Ausgabe:	   Dienstag: 15.30 – 17.00 Uhr
Ansprechpartner:  Ingrid Foos  Tel. 09188/903286 und  Jutta Künzel Tel. 09183/7938

I Gemeinderat

! Die Presseberichte zu den letzten 
Gemeinderatssitzungen finden Sie 

auf der neuen Internetseite unter 
www.burgthann.de

Die nächsten Termine:
04.06.2019 
Gemeinderatssitzung
25.06.2019
Grundstück-, Bau- und 
Werkausschusssitzung
02.07.2019 
Jugend-, Sport-, Kultur-, Bildungs- und 
Sozialausschusssitzung
09.07.2019 
Gemeinderatssitzung
23.07.2019 
Grundstück-, Bau- und 
Werkausschusssitzung

Die Renovierungsarbeiten an der Burg 
gehen weiter.  Jetzt stehen die Turm-
plattform-  und Sandsteinsanierung 
auf der Agenda.  Die Arbeiten am Turm 
werden voraussichtlich von Mitte Juni 
bis Mitte September 2019 ausgeführt. 
Der Ausstieg wird durch eine moderne 
Glasluke ersetzt. Im Brandfall öffnet die 
Luke automatisch. 
Die geplante Sandsteinsanierung, wird 
in 4 Bauabschnitte aufgeteilt:   Bauab-
schnitt 1 und 2 Innen- und Außenwän-
de im Bereich Rittersaal, Kostenvolu-
men ca. 228.000€,  Bauabschnitt 3 und 
4 Innen- und Außenwände der Rest-
mauern. Die Gesamtkosten werden auf 
ca. 700.000€ veranschlagt. Es ist vorge-
sehen die Maßnahme in den nächsten 
Jahren zu realisieren, auch um die Kos-
ten auf die entsprechenden Haushalte 
verteilen zu können. Die Verwaltung 
prüft Zuschussmöglichkeiten. 

Burgsanierung geht weiter

Stahlbrücke in Pattenhofen wird 
neu gebaut und bezuschusst
In seiner Mai-Sitzung stimmt der 
GR dem Bau einer Stahlbrücke in 
Pattenhofen zu. Herr Hacker vom Ing.
büro Petter stellte die Entwurfspla-
nung vor. Die Wölbung der Brücke  
ist aufgrund der Hochwassergefahr 
sinnvoll. Drei Varianten standen zur 
Auswahl und wurden untersucht. Die 
Fahrbahnbreite wird mit 4,50 m an-
gegeben, für Fußgänger ist ein 0,5 m 
breites „Schrammbord“ vorgesehen.  
Radfahrer nutzen die Fahrbahn. Der 
Baubeginn wird im Frühjahr 2020 sein 
und dauert etwa 5 Monate. Die Kosten 
belaufen sich auf ca. 615.000 €. Bürger-
meister Meyer schlug vor, über das Pro-
gramm Kernwegenetz eine Bezuschus-
sung mit ca. 50 % zu beantragen.
Hierzu müsste jedoch der Feldweg in 
Richtung Wasseraufarbeitungsanla-
ge ca. 200 m ausgebaut werden. Der 
Gemeinderat stimmt dem Vorschlag 
des Bürgermeisters zu und vergibt die 
Planung des Feldweges und die Leis-
tungsphasen fünf bis sieben an das In-
genieurbüro Petter.

Bebauungsplan Mühlbach
Der Gemeinderat befasste sich wieder-
holt in seinen Sitzungen  mit einem 
überarbeiteten Planungskonzept zur 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 
76 „Am Mühlbach“ und lehnte es auf-
grund dreigeschossiger Bauweise der 
Doppelhäuser im Norden und Westen 
ab. Er beschloss die Priorität darauf zu 
richten, eine Abrundung der Häuser-
zahlen dort zu erreichen, wo die Ge-
bäude zu hoch sind.  Nunmehr liegt ein 
Bebauungsplanentwurf einschl. Fest-
setzungen vom 03.05.2019 vor, in dem 
das erste Reihenhaus im Norden an 
der Zufahrt in das Baugebiet links nur 
zweigeschossig errichtet werden darf. 
Weiterhin dürfen die Reihenhäuser im 
westlichen Bereich ebenfalls  nur zwei-
geschossig gebaut werden. Zusätzlich 
wurden für das Zentrum des Baugebie-
tes zwei Varianten gefertigt. Laut erster 
Variante können Mehrfamilienhäuser 
erstellt werden. In der zweiten Variante 
ist die Bebauung mit Doppelhäusern 
zu Grunde gelegt.  Der vorgenannte 
Bebauungsplanentwurf lässt beide 
Möglichkeiten zu. Letztendlich könn-
ten die Details zur gewählten Variante 
im Städtebaulichen Vertrag geregelt 
werden. Hier wird auch der Bau des Kie-
fernweges geregelt.  Dieser wird erst 
vor Entstehung der Häuser gebaut. Die 
Bebauung erfolgt von Süd nach Nord. 

Der FC Ezelsdorf hat einen Zuschuss 
für Sanierungsarbeiten am Sportheim 
beantragt.  Grund war ein Wasserrohr-
bruch im vergangenen Winter. Die Ver-
sicherung war bereit, den Schaden bis 
zur Schadensstelle zu ersetzen. Die Ver-
antwortlichen des FC Ezelsdorf haben 
aufgrund des Alters der Rohrleitungen 
(50 Jahre) entschieden, diese komplett 
erneuern zu lassen, da die Lage der 
alten Leitung nicht eindeutig geortet 
werden konnte. Die Kosten hierfür be-
laufen sich auf 22.851,79 €. Die Versi-
cherung hat 11.291,23 € erstattet. Für 
den Verein blieb somit eine Belastung 

Zuschuss  Sportheim Ezelsdorf

von 11.560,56 €. Diese Maßnahme wur-
de aufgrund der Dringlichkeit bereits 
ausgeführt und entsprechende Rech-
nungen vorgelegt. Des Weiteren hat 
der Sportverein für die Sanierung des 
Gymnastikraums im Untergeschoss des 
Sportheimes für 4 Gewerke entspre-
chende Angebote vorgelegt, Gesamt-
kosten 33.260,87 € .
Der Gemeinderat beschließt, dem FC 
Ezelsdorf für die eingereichten Sanie-
rungsmaßnahmen im Bereich Wasser-
hausanschluss und Gymnastikraum, 
einen Zuschuss in Höhe von 20 % aus 
einer maximal zuwendungsfähigen 
Summe von 44.821,43 € zu gewähren. 

Schule bekommt Photovoltaik
B90/Grüne haben einen Antrag zur 
Errichtung einer Photovoltaikanla-
ge auf dem Dach der Grundschule 
Oberferrieden eingereicht. Der Ge-
meinderat stimmte dem Antrag zu.



Fa. Waltraud Wagner  
Burgthannet Straße 34 

90559 Burgthann-Mimberg
Telefon:  09183 / 33 17

Das Gute 
liegt so nah!

Tankstelle
Shop

Kfz-Meisterbetrieb

VA A

Sonntag, 02. Juni
"Treidelfahrten"

Mittwoch, 05. Juni
"Grillabend"

Pfingstmontag, 10. Juni
geschlossen

Mittwoch, 19. Juni
"Grillabend"

Samstag, 22. Juni
Singen unter den Linden

vom MGV Schwarzenbach-Dörlbach

Montag, 01. Juli
geschlossen

Mittwoch, 03. Juli
"Grillabend"

Sonntag, 07. Juli
"Treidelfahrten"

12. - 15. Juli
Kärwa Schwarzenbach

Nur auf Vorbestellung

Mittwoch, 17. Juli
geschlossen

Mittwoch, 24. Juli
"Grillabend"

27. - 29. Juli Kärwa 
Oberferrieden

in Schwarzenbach geschlossen
Wir bewirten Sie gerne in Oberferrieden

Mittwoch, 31. Juli
geschlossen

Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Reither

Gasthaus

Ruhetag: Dienstag, Mittwoch bis 15.00 Uhr
90559 Burgthann / Schwarzenbach, Dammweg 8

Telefon 09183 / 250    Fax 09183 / 403423
Mail: gasthaus.zum.ludwigskanal@t-online.de

Familie Gerd Reither

Vorbestellung: 
Bitte unter Tel. 09183 / 250

Änderungen vorbehalten

„Zum 
Ludwigskanal“
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Hier könnte Ihre 
Stellenanzeige 
stehen.

Tut es aber nicht.

sseeiitt 11992266

Per Mail oder Telefonisch:
mitteilungsblatt@druckerei-brunner.de
Telefon: 09187 / 29 27

Das möchten Sie gerne ändern?
Kontaktieren Sie uns:
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I Personalnachrichten
KZV verabschiedet langjährige Geschäftsleiterin  

Der 1. Vorsitzende Heinz Meyer und der 2. Vorsitzende Bernd Ernst-
berger sowie alle Kolleginnen und Kollegen des Zweckverbandes 
verabschiedeten Geschäftsleiterin Angelika Schramm am 30.04.2019 

Bürgermeister Heinz Meyer, Angelika Schramm, Bernd Ernstberger
 (Schwarzenbruck) und Norbert Reh

in einer kleinen Feierstunde in den wohlverdien-
ten Ruhestand. Angelika Schramm wurde 1992 in 
der Verwaltung des Kanalisations-Zweckverbandes 
eingestellt. Im Jahr 2000 wurde ihr das verantwor-
tungsvolle Amt der Geschäftsleitung des Zweck-
verbandes übertragen. Dabei war sie gleichzeitig 
Kämmerin, Beitragsrechtlerin und Personalchefin. 
In diesen 19 Jahren musste sie große Herausforde-
rungen und viele Veränderungen meistern. 
140 Sitzungen des Verbandes waren vorzubereiten 
und über 1.000 Beschlüsse der Verbandsversamm-
lung zu vollziehen.  19 Haushaltspläne wurden von 
ihr aufgestellt. Viele Mio Euro wurden in dieser Zeit 
für Unterhalt und Sanierung der Kläranlage und des 
ges. Kanalnetzes ausgegeben.
50 Mio m³ Schmutzwasser wurden in der Kläranlage 
gereinigt. Das entspricht einer LKW Karawane ein-
mal rund um den Äquator.
Frau Schramm hat den Verband immer vorbildlich 
geführt und in der Öffentlichkeit vertreten.  
Der 1. Vorsitzende Heinz Meyer bedankt sich bei der 
äußerst zuverlässigen und fachlich sehr versierten 
Mitarbeiterin für die über Jahrzehnte stets vorbild-
lich geleistete Arbeit. 

Der Verband wüscht Frau Schramm alles Gute 
und viel Gesundheit im Ruhestand.  

I Stellenausschreibung

Die Gemeinde Burgthann sucht Sie!
➢ Stelle 1 
      Reinigungskraft m/w/d (halbtags) für
      die  Schule Burgthann   zum 01.09.2019

Bewerbungen bitte bis spätes-
tens 22.06.2019 an die Gemein-
de Burgthann, Personalamt, 
Rathausplatz 1, 90559 Burgthann 
oder per E-Mail an: j.strobel@
burgthann.de - Tel. (09183/401-12)

➢ Stelle 2 
      Mitarbeiter  m/w/d  für gemeindlichen
      Bauhof  zum 01.09.2019

Voraussetzung:  handwerkl. Ausbildung, vorzugsweise Kfz-
Mechaniker (Schwerpunkt Nutzfahrzeuge) oder Landma-
schinenmechaniker, Führerscheinklasse C oder CE, Bereit-
schaft zu flexiblen Arbeitszeiten (Winterdienst) 

Leistungsgerechte Vergütung auf Grundlage des TVöD

Leistungsgerechte Vergütung auf Grundlage des TVöD
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I Infos - Fakten - Zahlen  
Neues vom Einwohnermeldeamt

Ortsteil Hauptwohnung Nebenwohnung

Burgthann  3740 123

Dörlbach    214     5

Ezelsdorf  2055   77

Grub    632    31

Mimberg  1606    46

Oberferrieden  1222    46

Schwarzenbach    689    27

Unterferrieden  1195    39

Gesamt 11330 382

Die aktuellen Einwohnerzahlen  Stichtag: 02.05.2019

Die Einwohnerzahlen von Pattenhofen (158) sind in Burgthann, die von 
Großvoggenhof (176) in Grub erfasst. 
Entwicklung im März-April: Anmeldungen: 130, Abmeldungen: 105  
Geburten:    21, Sterbefälle: 18

Gemeinde Burgthann sucht 
Grundstücke als Tausch- und 
Ausgleichsflächen
Die Gemeinde Burgthann benötigt für 
die Umsetzung von Projekten immer 
wieder Tausch- und Ausgleichsflächen.
Verkaufsinteressierte Grundstücksei-
gentümer bitten wir deshalb, sich mit 
der Gemeindeverwaltung Burgthann, 
Liegenschaftsamt, Herr Batke, 
Tel. 09183/40126 bzw. 
Email: g.batke@burgthann 
in Verbindung zu setzen.

Treidelsaison 2019 
02. Juni 2019, 07. Juli 2019,
14. Juli 2019  (nur 14 und 15 Uhr) , 
04. August 2019, 01. September 2019 
Fahrbeginn jeweils 13.00, 14.00, 
15.00 und 16.00 Uhr . 
Weitere Infos über die Burgthanner In-
ternetseite, oder  Tel. 09183/40116.

Ferien in der Bücherei
Die Gemeindebücherei Burgthann ist 
vom 11.06. bis 21.06.2019 wegen Ur-
laub geschlossen. Um Beachtung wird 
gebeten.

Öffnungszeiten des 
Burg-Museums 
April bis Oktober: 
jeden 1. und 3. Sonntag
im Monat von 13.30 bis 17.00 Uhr
Gruppen nach Vereinbarung:
Ingeborg Herrmann, Tel: 09187 - 41805

Bürgersprechstunde der 
Kripo Schwabach 

Die Polizei möch-
te dem interes-
sierten Bürger 
Tipps, Informa-
tionen und Rat-
schläge - ins-
besondere zu 
den Themenbe-

reichen Trickbetrug und Einbruch-
schutz - weitergeben.  Aus diesem 
Grund wurde eine sogenannte „Bür-
gersprechstunde“ bei den im Zustän-
digkeitsbereich der Kriminalpolizei 
Schwabach liegenden Gemeinden 
eingerichtet. Der interessierte Bürger 
kann sich mit dem kriminalpolizeili-
chen Fachberater der Beratungsstelle 
Schwabach fachbezogen austauschen. 
TermIn:
04. Juli von 14-18 Uhr
Untergeschoß Rathaus Burgthann

Kanalreinigungsarbeiten und 
Kanal-TV Untersuchungen 
in Burgthann / Mimberg 

Der Kanalisations-Zweckverband 
„Schwarzachgruppe“ teilt mit, dass 
Kanalreinigungs- und Kanal TV Ins-
pektionsarbeiten in Mimberg ab Mitte 
Juli dieses Jahres begonnen werden 
und voraussichtlich bis Mitte Dezem-
ber fertig gestellt werden können. Den 
Auftrag für die Reinigungsarbeiten 
erhielt die Firma Karei aus Hersbruck. 
Insgesamt werden ca. 15 km Orts- und 
Sammelkanäle befahren. Darüber hi-
naus werden im Ortsteil Mimberg alle 
Hausanschlussleitungen sowie Stra-
ßenentwässerungsleitungen im „öf-
fentlichen Raum“ geortet und gefilmt. 
Die Gesamtkosten hierfür betragen ca. 
138.000 € (brutto). 
Nähere Informationen zur Inspek-
tion von privaten Grundstücks-
entwässerungsanlagen können 
unter:                      https://kzv-schwarzach-

Hundekot ins Tütchen - 
Tütchen in den Mülleimer 

Viele Hunde-
halterinnen 
und –halter 
nutzen die 
Tütenspen-
der bereits 
beispielhaft 
und werfen 

die Hundekotbeutel nach Benutzung 
in einen Müllbehälter. Die Beutel sind 
aus recyceltem Plastik. Das  Material ist 
nicht kompostierbar. Es darf also nicht 
einfach unterwegs liegengelassen oder 
in die Natur geworfen werden. 
Benutzte Beutel gehören immer in 
den Restmüll, am besten an einer 
Hundestation. Bitte vermeiden Sie 
wegen der Geruchsbelästigung die 
Entsorgung der Kotbeutel in einem 
Abfallbehälter an Sitzbänken, Bushalte-
stellen u. ä. ungeeigneten Stellen. Um-
weltschutz funktioniert nur, wenn nach 
Verwendung des Tütchens auch richtig 
entsorgt wird. 
Die Gemeinde unterhält aktuell 38 
Stationen mit Tütenspendern und Ab-
fallbehältern. Diese Einrichtungen sind 
pflege- und kostenintensiv. Sie erfüllen 
jedoch bei entsprechender Nutzung 
durch die Hundehalter einen wichtigen 
Zweck. Können sie doch – richtig ange-
wendet - dazu beitragen, das öffentli-
che Straßen- und Wegenetz sauber zu 
halten und verhindern die Verunreini-
gungen von Feld und Flur im Außenbe-
reich. Bitte machen Sie mit. Denken 
Sie an Ihre Mitbürger und die Um-
welt. Vielen Dank.

Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes B (Bachmühle)
März bis November
Dienstag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Samstag  von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
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Neubau der Kläranlage

Überleitung nach Nürnberg

Die Verbandsversammlung hat die vom 
Ingenieurbüro Dr. Resch und Partner 
erstellte Kostenvergleichsberechnung 
zum Neubau der Kläranlage bzw. zu 
einer möglichen Überleitung des Ab-
wassers nach Nürnberg an den Kom-
munalen Prüfungsverband (BKPV) 
nach München zur Überprüfung 
weitergeleitet.  
In seiner Zusammenfassung bestätigt 
der BKPV dem KZV, dass die getroffe-
nen Entscheidungen für den Neubau 
der Kläranlage durch den BKPV nicht 
zu beanstanden sind. Im Ergebnis wird 
bestätigt, dass sich eine eindeutige 
Tendenz zu Gunsten der Alternative 
„Neubau Kläranlage“ gegenüber einer 
„Überleitung nach Nürnberg“ einstellt.

Die Verbandsversammlung des KZV 
beschloss den Neubau der Kläranlage 
in mehrere Einzellose zu untergliedern 
und im offenen Verfahren über das 
europäische Amtsblatt und national 
über die Deutsche eVergabe zu publi-
zieren. Für einen Teil (3 Lose) fand Ende 
März die Angebotseröffnung statt. 
Aufgrund von Kostenmehrungen vor 
allem im  Los 3 „Bautechnik“ hat sich 
der Kanalisations-Zweckverband in 
der öffentlichen Sitzung im April die-
ses Jahres dazu entschieden, das Los 
3 „Bautechnik“ aufzuheben und geän-
dert nochmals auszuschreiben.  Mit der 
neuen Ausschreibung wurde auch der 
Baubeginn in das Jahr 2020 verscho-
ben. Hierdurch verspricht sich der KZV 
eine höhere Beteiligung von Baufirmen 
bei der Ausschreibung. Die weiteren 
Entscheidungen zum Neubau der Klär-
anlage werden dann im Juli durch die 
Verbandsversammlung getroffen.

gruppe.de/dichtheitspruefung.html 
eingesehen werden.
Für die Inspektion der Hausanschluss-
kanäle ist teilweise auch ein Betreten 
der Privatgrundstücke notwendig. Die 
ausführende Baufirma wird diese Ar-
beiten rechtzeitig ankündigen. Die An-
schlussleitungen der Privathaushalte 
wie auch der Straßenentwässerungs-
einrichtungen werden darüber hinaus 
auch geortet, um diese künftig im Geo-
informationssystem des KZV darzustel-
len. Private Revisionsschächte wären 
daher wenn möglich freizuhalten.

Bei Rückfragen zu den notwendi-
gen Reinigungsarbeiten steht Ihnen 
Herr Wagner vom KZV „Schwarzach-
gruppe“ unter der Tel. Nr. 09128 92 
385 12 gerne zur Verfügung.  

Informationen des KZv zur neuen  Kläranlage

Der direkte Wortlaut aus dem Prüfbericht des Bayerischen Kommunalen 
Prüfverbandes: 

➢ Im Ergebnis bestätigt sich die eindeutige Tendenz zu Gunsten der
       Alternative „Neubau Kläranlage“. 

(...) Es ist damit zu rechnen, dass die Schmutz- und Niederschlagswasserge-
bühren bei der Alternative „Überleitung SUN“ stärker angehoben werden 
müssen als bei der Alternative „Neubau Kläranlage“.

(...) Die in der Kostenvergleichsrechnung vom 06.02.2019 ermittelte deutliche 
Tendenz, dass sich die Alternative „Neubau Kläranlage“ gegenüber der Alter-
native „Abwasserüberleitung nach Nürnberg“ als die wirtschaftlichere Alter-
native darstellt, hat sich durch unsere Vergleichsberechnungen bestätigt. Die 
Alternative „Abwasserüberleitung nach Nürnberg“ würde auch zu einem hö-
heren Anstieg der Schmutz- und Niederschlagswassergebühren führen.
 
Die Entscheidung des KZV für den Neubau der Kläranlage ist aus unserer 
Sicht nicht zu beanstanden. (aus dem Prüfbericht)
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I Kultur  
Rückblick
Burgthann feierte Maifest
Einen vergnüglichen Nachmittag er-
lebten die junggebliebenen Seniorin-
nen und Senioren in Burgthann. Zum  
Tanz im Mai  hatte der Kulturkreis der 
Gemeinde eingeladen.  Es war mal 
wieder eine gute Gelegenheit, Bekann-
te zu treffen und nette Gespräche zu 
führen. Auf den schön geschmückten 
Tischen warteten schon Kaffee und 
Kuchen und so stand ein paar vergnüg-
lichen Stunden nichts mehr im Weg. 
Bürgermeister Heinz Meyer freute sich  
in seiner Begrüßung, dass dies eine 
gute Gelegenheit ist, sich ungezwun-
gen zu unterhalten. Viele nutzen auch 
die Chance, um mal wieder das Tanz-
bein zu schwingen. Egal ob Discofox, 

Walzer oder Foxtrott, die Tanzfläche 
war immer gut gefüllt.  Die  Band „Just 
Friends“ aus Unterferrieden trug maß-
geblich mit ihrer guten Musik zur Stim-

mung bei. Viele der Gäste bedankten 
sich persönlich beim Bürgermeister für 
diesen schönen Nachmittag. 
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Blumen Moll
Die gute Adresse in Burgthann

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
G. Rothemund mit Sandra

Burgstraße 32 · 90559 Burgthann · 0 91 83 / 88 96

Öffnungszeiten:
Montag: 9:00 – 12:00 Uhr  + 14:00 – 18:00 Uhr 

Dienstag bis Freitag: 9:00 – 18:00 Uhr 
Samstag: 8:30 – 14:00 Uhr

       
    

    
    

    
    

    
    

    
    

   H
o en Sie sich den So me  nach Hause
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Machen sie sich 

fit für den 

Sommerurlaub

     
  m

ed.

   F
ußpflege

  Kosmetik

Maniküre

B. Schmideder & Ch. Schuh
Bahnhofstr. 31◆ Burgthann ◆ Eingang: Rübleinshofstraße

                                          Telefon: 
                                          09183 / 38 58
Dienstag bis Freitag 9.00 - 12.00 Uhr 

Dienstag & Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

medizinische
Fußpflege

&
Kosmetik

Gartengestaltung
Johannes Müller
Neuanlage-Pfl ege

Bepfl anzungen
Baum- u. Heckenschnitt
Pfl aster-Platten-Zäune

(09187) 70 62 193
www.garten-gestaltung-mueller.de

25.07.-29.07. Kirchweih in Oberferrieden
(alle Tage Kirchweihbetrieb)

Donnerstag, 25. Juli, „Vougl-Suppen“
Freitag, 26. Juli, 

„Barbetrieb mit Musik“ Trenchcoat

Öff nungszeiten: täglich ab 17:30 
sowie Sonntagmittag und nach Vereinbarung! 
Mittwoch ist Ruhetag!

Nürnberger Str. 29, 90559 Oberferrieden
Telefon: 09183/4602, info@weisser-loewe.de
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I Wir gratulieren

Wilhelm  Siegörtner aus Mimberg 
zum 90. Geburtstag

Anna Juppe aus Unterferrieden
zum 95. Geburtstag

Katharina und Johann Meyer 
aus Oberferrieden zur Diamantenen Hochzeit

Anna Bayer aus Ezelsdorf 
zum 85. Geburtstag 



E-Bikes -Trek king rä der - MTB  
Kinderroller - Kinderräder - Jugendräder 

Ausstellung - Verkauf - Service - Reparatur

Schulstr. 11   90559 Ezels dorf
Telefon 09188 / 30 97 0   Fax 09188 / 3968

e-mail: Zehnter-H@t-online.de

Sanitär-
In stal la ti on

gegr. 1934
in der 
3. Generation

SANITÄR
Komplettbadsanierung
Austausch/Erneuerung 

defekter Armaturen u. 
Sanitärobjekte

Kleinreparaturen - Rohrreinigung
Wasser-Hausanschlussarbeiten

und Kundendienst

Fahrräder

Pro - Gas

FRANKEN-ACRYL
• Überdachungsmaterial

• Stegplatten und Zubehör

• Lieferung und fachgerechte Verlegung

• Zuschnitte sofort ab Lager

• Einzel- und Serienfertigung

• Maschinenabdeckungen

• Messe- und Ladenbaubedarf

ACRYL, PLEXIGLAS UND KUNSTSTOFFE 
VERARBEITUNG UND HANDEL

FRANKEN-ACRYL
Espenpark 10 • 90559 Burgthann/Oberferrieden

Tel. 09188 / 34 01• Fax 09188 / 3879
www.Franken-Acryl.com • Info@Franken-Acryl.com
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Lagerhaus R. Rupprecht

Burgthann - Schwarzenbach

Neumarkter Str. 19

Tel.:   09183 - 1620      Fax:  09183 - 902624

VertriebspartnerJosera.

Auszug aus unserem umfangreichen Sortiment:

- Blumenerde
- Torf
- Dünger
- Rasensamen
- Streusalz
- Grillkohle

- Legemehl
- Legekorn
- Gänse-/Entenfutter
- Kaninchenfutter
- Körnerfutter
- uvm

Für Ihre nächste Grillparty - Profigrillkohle im 15 kg Sack 21,50 €

Frühjahrsaktion: 
Beim Kauf von 5 Sack Pfl anzerde (70 l) erhalten 

Sie den Sack für 9,00 € anstatt für 9,50 €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und sind 
Montag bis Freitag, von 9.00 bis 18.00 Uhr für Sie da. 
Mittwoch Ruhetag, Samstag bis 13.00 Uhr geöff net

Wir führen Josera Hunde, Katzen u. Pferdefutter.

E-Mail:    Lagerhaus-Rupprecht@t-online,
Mobil/Whatsapp:   017664450523

Aktion

Für Ihre nächste Grillparty - Profigrillkohle im 15kg Sack 21.-€

!
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I Kindergarten und Schule

Das Ferienprogramm 2019  ist fertig

Vorlesenachmittag 
Der letzte Vorlesenachmittag  in 
der Gemeindebücherei Burgthann  
vor den  Sommerferien findet am  
27.06.2019. Wie immer um 15 Uhr 
alle Kinder  von 3 bis 6 Jahren ein-
geladen - ein Vorlesespaß nicht nur 
zum Zuhören.  Der Eintritt ist frei. 

I Die Kinder- und Jugendecke:

Auch in diesem Jahr gibt es in der Gemeinde 
Burgthann dank der Unterstützung von Vereinen 
und Verbänden ein Ferienprogramm für Schul-
kinder und Jugendliche von 6 bis 15 Jahren. Das 
Programmheft wird Anfang Juni in den Schulen 
verteilt. Darüber hinaus ist es im Rathaus erhält-
lich und kann auf der Internetseite der Gemeinde 
unter www.burgthann.de abgerufen werden.
Die Anmeldung kann online durchgeführt, oder 
im Rathaus abgegeben werden.  

Anmeldeschluss: 28. Juni 2019 
Bei Veranstaltungen mit hoher Anmeldezahl entscheidet das Los. 
Der Ferienpass kann ab 15. Juli im Rathaus 1. Stock, Zimmer 10 abgeholt werden. 

Oma - Opa - Tag bei den
 Kleinen Strolchen

Wer an einem Montag Ende April vor 
dem Kindergarten Unterferrieden 
stand und viele Menschen im fortge-
schrittenen  Alter kommen sah, fragte 
sich vielleicht: “Werden im Kindergar-
ten jetzt auch Senioren betreut? Ist 
dies ein neues Konzept der Staatsregie-
rung?“ Nein, natürlich nicht!  Der Grund 

Kleine Strolche kennen keine
Langeweils
Keine Zeit für Langeweile kam in den 
Osterferien Dank des abwechslungsrei-
chen Programmes bei den Hortkindern 
in Unterferrieden auf. Das Hortteam 
hatte sich einiges einfallen lassen:
Von Ausflügen nach Feucht zum Os-
terbrunnen und dem Waldspielplatz, 
Besuchen verschiedener Spielplätze 
in der Umgebung, Einkaufen, Backen 

Bei wieder herrlichsten Wetter luden 
die Buchfinken diesmal zu einem Spie-
lefest für Klein und Groß ein. Nach einer 
musikalischen Begrüßung durch die 
Kinder und einigen Worten von Pfarrer 
Winkler durften sich alle Kinder mit ih-
ren Laufpässen auf den passend zum 

Unterwasserwelt – Spielefest

Thema vorbereiteten Spieleparcours 
begeben. Hier gab es unter anderem ein 
Seepferdchen-Rennen, eine Haifütte-
rung, eine Schwammschlacht und eine 
Wasserspritzbude, die von der Jugend-
feuerwehr Mimberg betreut wurde. Au-
ßerdem durfte fleißig das Glücksrad ge-

dreht werden. Stärken konnten sich alle 
an einem abwechslungsreichen Buffet, 
das von den Eltern zur Verfügung ge-
stellt wurde. Zum Abschluss sangen die 
Kinder für ihre Mütter und Väter Lieder, 
trugen Gedichte vor und überreichten 
ihren Eltern ihre gebastelten Geschenke.

war viel einfacher: Die Kindergarten-
kinder luden ihre Omas und Opas ein, 
einmal live IHREN Kindergarten zu er-
leben und viele Großeltern folgten er-
freut der Einladung.
Den offiziellen Start bildete das von 
den Kindern vorgetragene Lied „Oma 
liebt Opapa“ von Rolf Zuckowski. Im 
Anschluß war das Kaffee- und Kuchen-
buffet eröffnet, sowie alle Bau-, Pup-
pen- oder Verkleidungsecken in den 
Kindergartengruppen. Zusammen mit 
Opa wurden moderne Legofahrzeu-
ge entworfen, die Omas lernten neue 
Brettspiele kennen und auch das Vor-
zeigen der einzelnen Toilettenkabinen 
im Rahmen einer „Führung durch den 
Kindergarten“ von einzelnen Kindern 

wurde beobachtet. Insgesamt wurde 
es als rundum gelungener Nachmittag 
von allen Beteiligten gesehen. Die Mit-
arbeiter des Kindergartens freuten sich 
über eine so große Resonanz. 



Unser Mietservice umfasst eine Auswahl der 
verschiedensten Typen und Größen von Baumaschinen 

für den Profi und Heimwerker. 

Baumaschinenverleih Schmidt

Heinleinshof 2a
90559 Burgthann
www.baggern24.de

Tel.: 0170/2267969

Unser kompletter Mietpark inkl. Preisliste unter 

www.baggern24.de

Preiswert – Schnell - Flexibel

Fa. Reindl  
Baumpfl egering
90559 Burgthann 
 09183 / 93 98 175

Baumpfl ege – 

und Baumfällung

Wurzelstockentfernung

Strauch- / Heckenschnitt

Gartenpfl ege

Rufen Sie uns an, gerne erstellen wir Ihnen ein 
unverbindliches Angebot
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Wir sagen DANKE!

In der vergangenen Zeit hat die Burg-
apotheke Burgthann die Kinder der 
Evangelischen Kinderarche Burgthann 
mit zahlreichen Pflaster- und Kühlkis-
sen-Spenden  versorgt. Hierfür woll-
ten die Kinder und Mitarbeitenden 
einmal DANKE sagen und haben eini-
ge selbstgestaltete Bilder der Kinder 
vorbeigebracht. 

Sitzkissen für Alle

Das Burgthanner Börsen-Team hat die 
Evangelische Kinderarche Burgthann 
mal wieder überrascht und für jedes 
einzelne Kind ein Sitzkissen spendiert. 

und Eier färben für Ostern, sowie dem 
gemeinsamen Feiern einer Andacht 
mit den Krippen- und Kindergartenkin-
dern, einem Osterbrunch und Oster-
spaziergang war einiges geboten. 
Fleißig wurde auch im Hortgarten ge-
arbeitet mit anschließendem Eis- und 
Waffelsnack. Ein Ausflug in den nahe-
gelegenen Wald und die etwas weiter 
entfernte Lach durfte ebenso nicht feh-
len.  Die Hortkinder- und Mitarbeiter 
hatten viel Spaß und freuen sich schon 
auf das nächste „Ferienprogramm“. 

Intensiv-Spiel-Raum in der Krippe

Die Krippe des Evanglischen Haus für 
Kinder „Die Kinderarche Burgthann“ 
freut sich sehr, dass ein kleiner Inten-

siv-Raum entstehen konnte. Durch die 
großzügige Unterstützung der Klei-
derbörse Burgthann konnte für die 
kleineren Krippenkinder eine Sinnes-
Spiel-Krake und ein großes Steckspiel 
angeschafft werden. Zusätzlich wurden 
in Projektarbeit Aktionsbretter mit un-
terschiedlichen Materialien entworfen, 
welche zum Spielen und ausprobieren 
animieren. Hier können jetzt die Krip-
penkinder in Kleingruppen entdecken, 
ausprobieren und spielen. 

Es haben sich alle sehr gefreut und so 
sind nun alle für die nächsten Ausflüge 
und Waldtage bestens ausgerüstet.
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Zeit zum Träumen, 
Nachdenken und Lachen
Als Abschiedsgeschenk für alle Schü-
ler von Gertrud Wetzel kam besonde-
rer Besuch: Michl Zirk ein waschech-
ter Geschichtenerzähler!
Alle Kinder hatten sich in der Aula der 
Schule versammelt, um seinen Worten 
zu lauschen – Worte, die zum Träumen, 
zum Nachdenken, aber vor allem auch 
zum Lachen anregten. So erzählte der 
mit vollem Körpereinsatz arbeitende 
Mann davon, wie der Wolf zum Men-
schen kam. Außerdem berichtete er 
von einem Ehepaar, das drei Wünsche 
frei hatte und am Ende nichts davon 
hatte außer einer Blutwurst. Auch die 
Geschichten vom Bauern, der einen 

Kürbis für ein Pferdeei hielt oder vom 
Ehemann, der mit seiner Frau die Rollen 
tauschte und Haus und Hof im Chaos 
versinken ließ, entführten die Schüle-
rinnen und Schüler in eine andere Welt, 
in der die Lacher nicht zu kurz kamen. 
Nach mehr als einer Stunde beendete 
Michl Zirk seinen Auftritt mit einer klei-

nen, aber feinen Zugabe. „Die Kuh, die 
immer aus der Reihe tanzt“ war noch 
einmal ein gewaltiger Angriff auf die 
Lachmuskeln und wurde mit einem to-
senden Applaus der Kinder belohnt.
Am Ende waren sich alle einig: Herr Zirk 
soll wieder kommen!

Gesundes Pausenbrot 
zum kleinen Preis

Im April hatte die 3b der Goldhut-
Grundschule Gelegenheit, in der Schu-
le erworbenes Wissen ganz praktisch 
anzuwenden, denn die Kinder hatten 
für diesen Tag einen „gesunden Pausen-
verkauf“ organisiert. Hierbei konnten 
sie sowohl unter Beweis stellen, was sie 
noch über den Ernährungsführerschein 
vom Anfang des Schuljahres wussten, 
als auch ihre Fertigkeiten zum Thema 
Rechnen mit Geld auffrischen.
Und so gab es für alle SchülerInnen 
gesunde Vollkornbrote, Obst-, Gemü-
se- und Käsespieße sowie leckere Melo-
nenstücke zum kleinen Preis zu erwer-
ben. Die Kinder lobten die gesunden 
Leckereien.  Am Ende wurde die Arbeit 
der 3b mit einer vollen Kasse belohnt. 
Jetzt steht ein gemeinsamer Ausflug an.

Die kleine Lok
Oh nein – auf dem Weg in die Schule 
hat die kleine Lok sämtliche Lebens-
mittel verloren, die sie in ihren grünen, 
gelben und roten Waggons geladen 
hatte. Natürlich waren die Kinder der 
1. und 2. Klassen sofort bereit, Frau 
Wittmann dabei zu helfen, die Lebens-
mittel wieder zu finden und sie in den 
richtigen Waggon zu packen.
Dazu informierten sich alle Schüler und 
Schülerinnen an drei Stationen genau 
über die verschiedenen Lebensmit-
tel. Dabei stellten sie erschrocken fest, 
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wie viele Stücke Würfelzucker in 0,5 l 
Coca Cola enthalten sind. Am besten 
sind Wasser und ungesüßte Tees.  Wo 
kommen denn die verschiedenen Le-
bensmittel überhaupt her? Darum ging 
es an der gelben Station. An der grü-
nen Station gab es Obst und Gemüse 
als Memory – Spiel. Nachdem sich alle 
mit Apfelschnitzen und Apfelschorle 
gestärkt hatten, wurden nun die Wag-
gons der Lok richtig gefüllt.
Zum Dank und als Erinnerung erhiel-
ten alle am Ende ein kleines Heft, in der 
alle wichtigen Informationen über die 
Lok, aber auch einige Rätsel enthalten 
waren.  

Schüler bauen 
Krötenschutzzäune

Rechtzeitig zum Beginn der Kröten-
wanderung starteten die vierten Klas-
sen der Grundschule Burgthann ihre 
alljährliche Aktion. 
Mit Schaufeln, Spaten, Handschu-
hen und Gummihämmern im Gepäck 
machten sich die Viertklässler mit ihren 
Lehrerinnen Helga Schaffer und Clau-
dia Wunderlich auf den Weg zur Rüb-
leinshofstraße. Mitglieder des Bund 
Naturschutzes warteten schon. Micha-
el Gösch und Siegbert Hofmann be-
treuen dieses Projekt seit Jahren ehren-
amtlich und leiten die Kinder mit viel 
Geduld beim Bau des Krötenzaunes an. 
Dieser soll Kröten, Molche und Frösche 
auf ihrem Weg vom Winterquartier 
zum Laichplatz davor schützen, von 
Autos überfahren zu werden. Die Kin-
der durften Haltestangen aus Metall in 
die Erde schlagen, den Zaun befestigen 
und mit Erde abdichten. Danach gru-

ben sie Löcher für große Eimer. Diese 
wurden mit einer dünnen Laubschicht 
zum Schutz vor Austrocknung und ei-
ner Kletterhilfe für größere Tiere gefüllt. 

In den nächsten Wochen werden nun 
hoffentlich viele Frösche oder Kröten 
über die Straße getragen und wieder 
frei gelassen.

Mach den Milch-Check!

Gabriele Semmler forderte die ge-
spannten Viertklässler der Grundschu-
le Burgthann auf, sich mit dem Thema 
Milch auseinander zu setzen. Mit dem 
Workshop der Verbraucherzentrale 
Bayern soll bei Schulkindern ein Be-
wusstsein dafür geschaffen werden, 
welch vielfältige Milchprodukte es 

gibt und wie aufwändig es ist, diese 
zu produzieren. Die Schüler entdecken 
Zusammenhänge und entwickeln da-
durch eine positive Wertschätzung für 
dieses gesunde, reichhaltige Lebens-
mittel. Die einzelnen Themeninhalte 
wurden an vier Arbeitstischen alters-
gerecht aufbereitet und luden zur in-
teraktiven Auseinandersetzung ein. 
Besondere Aufmerksamkeit schenkten 
die Mädchen und Buben der Station, 
an der das eigene Konsumverhalten 
und die persönlichen Ernährungsge-
wohnheiten reflektiert werden konn-
ten. Am Ende der Veranstaltung stand 
die Erkenntnis, dass Milch wichtige 
Nährstoffe enthält und jeder nach sei-
nem individuellen Geschmack aus der 
breiten Palette seine Lieblingsmilch-
produkte auswählen kann.

Herz-Vorsorge, die Spaß macht 
Laufen, Springen, Ballspielen – was ei-
gentlich dem natürlichen Bewegungs-
drang von Kindern entspricht, gehört 
nicht mehr selbstverständlich zu deren 
Tagesablauf. So spielen viele Kinder 
am Computer oder schauen fern. Um 
Kinder wieder zu mehr Bewegung zu 
motivieren, hat die Deutsche Herzstif-
tung das Präventionsprojekt „Skipping 
Hearts“ (www.skippinghearts.de) initi-
iert. An Grundschulen wird mit einem 
zweistündigen Basis-Kurs die sportli-
che Form des Seilspringens – das „Rope 
Skipping“ – vermittelt. Die Erfolgser-
lebnisse beim Springen motivieren 
und erhöhen die Freude an der Bewe-
gung. Das Projekt erfreute sich bei den 
Schülern der Klasse 3a großer Beliebt-
heit. Der Trainingsfleiß gipfelte in einer 
Vorführung. Äußerst engagiert und 
überaus gelungen präsentierten die 
Drittklässler ihr Können den Vorschul- 
und Hortkindern.  



Abwechslungsreiche Osterferien
 im evang. Hort in Burgthann

burgthannSHUTTLE
Taxi/Mietwagen 

Behindertenfahrdienst 
Krankenfahrten 

und vieles mehr

Telefon - 0800 800 16 18
(gebührenfrei aus allen Netzen)

www.burgthannshuttle.de
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Die Woche vor Ostern stand für die 
Hortkinder im Zeichen der Vorfreude 
auf das Fest: Es wurden Ostereier mit 
Naturfarben (aus Blaukraut, Kurkuma 
u. Zwiebeln) gestaltet. Staunend ent-
deckten die Kinder welche Farben zum 
Vorschein kamen. Mit Zitronensaft und 
Wattestäbchen wurden sie dann de-
koriert. Über 100 Eier wurden gefärbt, 
Fensterbilder und Osterhasenkarten 
gemalt und geschnitten und  eine Os-
terhasengeschichte geschrieben. Im 
„Restaurant“ wurden Osterbrote ge-
backen und eine Osterwanderung mit 
Ostereiersuche durfte nicht fehlen. Der 
Abschluss der Woche war die Oster-
feier. Gemeinsam erzählten die Kinder 
sich die Geschichte von Jesus. Vom Ein-

„Gemeinsam die Welt fair ändern“ ist 
das Thema zum diesjährigen Öko-Kids 
Wettbewerb. Hierzu wurde an einem 
Tag der ökologische Fußabdruck getes-
tet. Unter dem Leitsatz „Wieviel Mensch 
verträgt die Erde“ konnten die Kinder 
anhand eines Parcours mit Fragen aus 
den Bereichen Ernährung, Mobilität, 
Konsum und Energie ihren ökologi-
schen Fußabdruck bestimmen.
Am nächsten Tag ging es mit der S-
Bahn zur „fairen“ Stadtführung nach 
Neumarkt. Begonnen wurde im „Eine-
Welt-Laden“ mit dem Spiel „Weltbe-

Fair die Welt fair ändern

zug nach Jerusalem bis zur Auferste-
hung. Es war faszinierend, wieviel die 
Kinder selbst dazu beitragen konnten. 

völkerung“ – wieviel Menschen leben 
auf welchem Erdteil. Dann ging es mit 
verschiedenen Stationen über das  Bür-
gerhaus, wo fair gehandelter Kaffee 
im Vordergrund stand, zum Rathaus: 
Hier beschäftigten sich die Kinder mit 
dem Thema „Kleidung“ vom Anbau 
der Baumwolle bis zur Entsorgung ei-
nes T-Shirts.  Die dritte Station war das 
Touristikbüro, wo die fair gehandelten 
Produkte zu sehen waren. Dann ging es 
wieder zurück zum „Eine-Welt-Laden“, 
der nun inspiziert werden durfte und 
die Schüler erfuhren wissenswertes 
über Kakao und Schokolade. 

Für einen Zeitraum von 4 Wochen er-
hielten die Schülerinnen und Schüler 
täglich eine Zeitung in die Schule ge-
liefert und der Lehrer begleitendes 
Unterrichtsmaterial. In dieser Zeit be-
schäftigten sich die Jugendlichen in-
tensiv mit Inhalten, Aufmachung und 
Textgattungen der Nürnberger Nach-
richten. Was lag da näher, als am 
Ende auch das Druckhaus im Herzen 
von Nürnberg zu besuchen, um so 
noch mehr über die Verlagsgruppe zu 
erfahren.
Am 19.03. machten sich also Schüler 
der 7. Klasse und der M8 der Mittel-
schule Burgthann auf den Weg, um 
ab 17:00 Uhr an einer Führung durch 
das Druckhaus teilzunehmen. Beglei-

Erkundung der Nürnberger 
Nachrichten



für unsere Kunden bieten wir 
folgende Mittagsmenüs an

 
montags: saure Bratwürste mit Brötchen
dienstags: frisches Kesselfl eisch sowie   
 frische Blut- und Leberwüste
mittwochs: Burger Tag
donnerstags: wechselndes Mittagsmenü
freitags: Schaschlik und Currywurst mit   
 Brötchen
 

Für Patryservice stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung

 
Florian Nerreter
Kindsbühlstr. 1  90559 Burgthann
Tel. 09 183 95 69 10

Mo-Fr von 7-18 Uhr durchgehend geöff net
Sa von 7-13 Uhr

Bestattungen

Schönweiß

Überführung 

auf alle 

Friedhöfe

Bergstraße10
Burgthann
Telefon 09183 / 403270

Tag und Nacht erreichbar

BS
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Ihre Zahnarztpraxis in Ezelsdorf

Hauptstr. 23
90559 Burgthann/Ezelsdorf
Tel.: 09188-307486
Email: info@zahnarzt-ezelsdorf.de

Praxis für Zahnheilkunde

- Implantate / Chirurgie
- Kindersprechstunde
- Bleaching
- Behandlung in Narkose
- Angstpatienten
- Hausbesuche für Pflegepatienten mit  
  mobiler Behandlungseinheit
- Akupunktur

www.zahnarzt-ezelsdorf.de
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tet wurden die interessierten Jugend-
lichen von der stellv. Schulleitung der 
MS Burgthann, Sigrid Schuster.
Die Erkundung begann mit einem Film 
über den Verlag Nürnberger Presse 
und die Nordbayerische Verlagsgesell-
schaft mbH. Zur Sprache kamen u.a. 
die Arbeitsweise der Redaktionen und 
der Tagesproduktionsablauf. Danach 
begann die Führung durch das riesige, 
vielstöckige Gebäude. Wir bekamen 
einen ersten Eindruck in die Bildbear-
beitung, ließen uns an den Maschinen 
die Druckplatten erklären und wie die 
Farbe auf die Zeitung kommt. Zwi-
schendrin wurde es heftig laut. Da fuh-
ren auf den kilometerlangen Schienen, 
die an der Decke kreuz und quer durch 
das Gebäude gezogen waren, die Pro-
bedrucke der Zeitung Achterbahn. Es 
ging ins Rollenlager, in dem tonnen-
schwere Papierrollen auf ihren Einsatz 
als Zeitungsblatt warteten und zum 
Schluss bestaunten wir die mehrstöcki-
ge Offset-Rotationsmaschine, die die 
modernste Europas ist. 
Nach 90 Minuten war die Führung 
beendet und die Jugendlichen an-
getan von den vielen qualifizierten 
Informationen.  

MS Burgthann vertieft   deutsch-
französische Freundschaft 
Kurz vor den Osterferien besuchte der 
Lehrer Jean-Claude Pruchon mit seiner 
Kollegin Emmanuelle Laguionie und ei-
ner überschaubaren Schülergruppe des 
Collège Louis Timbal in Châteauponsac 
die Mittelschule. 
In diesem Jahr hat der Austausch eine 
besondere Bedeutung, denn die Part-
nerschaft zwischen Burgthann und 
Châteauponsac feiert im Sommer 
ihr 30-jähriges Bestehen. Neben ge-
meinsamen Freizeitaktivitäten – mu-
sizieren, Osterhasen backen,  Holzeier 
österlich gestalten, einer Party in der 
Schulaula und natürlich viel Zeit, um 
das Leben in einer deutschen Familie 
näher kennenzulernen – gab es aber 
auch ein offizielles Programm für die 
französischen Gäste. Am ersten Tag 
erkundeten sie Burgthann in einer 
Ortsrallye und konnten nach einer 
Führung durch die Burg im Burghof 
das vom Burgverein vorbereitete und 
gesponserte Mittagessen genießen. 
Ebenso stand ein Besuch bei Bürger-
meister Heinz Meyer auf dem Plan.  
Herzlichen Dank an die Gemeinde 
und den Bezirk für die finanzielle 
Unterstützung.
Neben einer Fahrt nach Nürnberg mit 
dem Besuch des Dokumentationszent-
rums, gab es zwei weitere Tagesausflü-

ge. Ein Tag stand ganz im Mittelpunkt 
der französischen Geschichte der Stadt 
Schwabach, wo sich im 17. Jahrhundert 
über 500 Hugenotten, die aus ihrer 
Heimat vertrieben wurden,  ansiedel-
ten. Bei einer damaligen Einwohner-
zahl von 2000 ein stattlicher Zuwachs. 
Des Weiteren besuchte die Gruppe die 
Landeshauptstadt München, wo zum 

Abschluss des Tages die Allianzarena 
besichtigt werden konnte.
Diese Woche ging wieder einmal viel 
zu schnell vorbei, so fiel den Schülern 
und natürlich auch den Eltern und 
Lehrkräften der Abschied am Freitag-
morgen sehr schwer. Alle freuen sich 
auf jeden Fall schon auf den Besuch in 
Châteauponsac im Mai. 

Ende Februar ging es vom Burgthanner 
Bahnhof aus nach Neumarkt zur Fir-
ma Lammsbräu. Hier hatte die Schü-
lergruppe aus den Klassen 7 bis 9 
über Frau Schuster, stellv. Schullei-
terin der Mittelschule Burgthann, ei-
nen Erkundungstermin ausgemacht.  
Die Betriebsbesichtigung gliederte 
sich in mehrere Teile, wobei der Um-
weltschutzgedanke bei den Zuhörern 
im Vordergrund stand.
Die Neumarkter Lammsbräu hatte be-
reits 1977 Umweltleitlinien entwickelt, 
die bis heute die Unternehmensfüh-
rung bestimmen. Die Brauerei stellte 
auf ein komplett nachhaltiges Unter-
nehmenskonzept um: Die Brauerei pro-
duziert zu 100 Prozent biozertifiziert.
Anders als viele andere Brauereien ver-
wendet die Neumarkter Lammsbräu 
ganze Aromahopfen-Dolden anstatt 
Hopfenex-
trakte und 
–pellets. An 
der Schnup-
perstation 
konnten die 
interessierten 
Zuhörer den 
Geruch von 
Hopfen, aber 
auch den von 
Gerste und 
v.a. Malz tes-
ten. Wer sich 
traute, durfte 
auf Malzkör-
nern kauen 
und konnte 

Leckere Limo bei Lammsbräu
den für Malzbonbons typischen Ge-
schmack feststellen.
2009 kam die erste now Bio-Limonade 
auf den Markt. Inzwischen gibt es elf 
Sorten. Alle bestehen aus Bio-Zutaten 
ohne jeglichen Fertigsirup oder ande-
re industrielle Zusätze. Der Zucker für 
die now-Limonaden stammt von den 
Landwirten der Liefergemeinschaft 
für Bio-Zuckerrüben. Auch interes-
sant: Die Kohlensäure in den Limona-
den stammt aus der hauseigenen 
Bierproduktion.
Die now-Limonade konnten die Schü-
ler ausgiebig testen: Zum einen wäh-
rend des Besuchs und zum anderen als 
Geschenk. Zum Abschluss gab es für 
jeden noch einmal eine Flasche now 
mit dem neuen Sommergeschmack 
„Rosmarin-Apfel“. Lecker. 
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I Vereine
Bei nur 6 Grad wurde 
die Nordic Walking 
Tour dieses Jahr in 
Ezelsdorf eröffnet. 
52 Läufer waren 

trotz Kälte und unbeständigem Wet-
ter dabei. Klaus Kästner aus Ezelsdorf 
hatte wieder mit einer tollen Strecke 
überrascht. Ein Highlight von auch 
neuen, unbekannten Wegen, die es 
jedes Jahr lohnt zu entdecken. Neben 
den Verpflegungsstationen gab es am 
Ende noch einen leckeren Grillteller im 
Sportheim Ezelsdorf. Ein Dankeschön 
an die Wirtsleute. Die Raiffeisenbank 
Burgthann-Oberferrieden spendete 
500,-Euro.
Herzlichen Dank an alle Unterstützer!

Neue Nordic Walking Tour 

Skat Club sucht Mitspieler
Wer hat Lust auf ei-
nen regelmäßigen 
Skatabend? 
Der Skatclub 
Schwarzachtaler Reiz-
ker sucht Mitspieler.  

Treffpunkt:  jeden Donnerstag, 
19:00 - 22:30 Uhr, TSV Sportheim

Lebendkickerturnier – Jetzt als Team anmelden!
Wie jedes Jahr findet an der Ezelsdorfer 
Kärwa ein Lebendkickerturnier am Fa-
miliennachmittag (04.08.19) statt.  Ne-
ben den „Stammteams“ sind auch neue 
Teams herzlich willkommen – nicht nur 
aus Ezelsdorf. Wie wäre es zum Beispiel 
als Team einer Firma oder eines Vereins 
anzutreten? Oder fordert ein Kärwa-
boum-Team aus einem anderen Ort das 
Ezelsdorfer Team heraus?

Lust mitzumachen? Für ein Team 
werden 6 Spieler/-innen benötigt.

Dauer des Turniers: 14.00 Uhr bis ca. 
17.30 Uhr (Preise erhalten die drei bes-
ten Teams).
Anmeldungen bis 22.07.19 an  
dorfvereinezelsdorf@yahoo.de
oder 0170/5819287 (Katja Wittmann)  
Teilnahmegebühr pro Team: 10 €



Schnupperkurs für Einsteiger
steht die Gelegenheit, eine neue Sport-
art gemeinsam auszuprobieren.  Unter  
der Anleitung erfahrener Spieler lernen 
sie die Regeln und Techniken des Boule-
sports. Der kostenlose Boulekurs wird ab 
26.06.2019 an fünf Mittwochabenden 
um 19:00 Uhr stattfinden. Die Teilnahme 
ist unverbindlich und die Aktiven des Pé-

tanque Club Burgthann freuen sich auf 
zahlreiche Interessenten. Voraussetzung 
ist festes Schuhwerk. 
Anmeldungen unter:  pcburgthan-
nev@aol.de oder Tel. 01522 9533395 
gerne entgegen. Nähere Informatio-
nen zum Pétanque-Club Burgthann 
auch unter www.pcburgthann.de

Die Burg wurde lebendig

Dabei durften sie im „Lebendigen 
Museum“ selbst Hand anlegen und 
Kraft sowie Geschicklichkeit unter 
Beweis stellen. Die Wache begrüßte 
die Fußgänger aus Nah und Fern auf 
der Brücke und knöpfte einen Taler 
ab. Diese traditionelle Veranstaltung, 
veranstaltet durch den Burgverein, 
ist immer einen Besuch wert und für 
Sonntagsausflügler ein willkommenes 
Kulturereignis. Inmitten mittelalterli-
cher Gemäuer zeigten die Mitglieder 
des Vereins fast schon vergessenes 
Handwerk im Privat- und Berufsleben. 
Der Schmied schwitzte am Ofen, die 
Kinder melkten an einer Modell-Kuh. 
Anschließend durften sie Milch zu But-
ter schütteln. Interessant war auch die 
Vorführung der Flaschenzugtechnik 
für schwere Lasten. Wie werden Vasen 
und Gefäße aus Ton hergestellt? Und 
wie kommt der Honig ins Glas und wie 
entstehen Wachskerzen? Antwort auf 
diese Fragen gab es von den Experten 
vor Ort. Geflügel zeigte der Geflügel-
zuchtverein. Im Rittersaal probierten 

die Kleinsten sofort die Küchengeräte aus. Teils mit 
tatkräftiger Unterstützung der Museumsgruppe. „Das 
geht ganz schön schwer!“, stellten die Kinder fest.
In den neu gestalteten Museumsräumen entdeckten 
die Sprösslinge die Schiefertafeln im Schulzimmer. 
Erstaunlich wie früher Brot gebacken oder welches 
Schuhwerk getragen wurde. Der Schuster zeigte, wie 
man die Schuhe herstellte. In der Küche saßen die 
Damen und strickten. Die Kunst des Klöppelns und 
das Basteln von Haarkränzen wurde im zweiten Mu-
seumsbau zur Schau gestellt. Hier tauchten die Be-
sucher in die Burgthanner Zeitreise ein. Spannende 
Rittergeschichten lauschte man gemütlich im kleinen 
Burgkeller. Im großen Burgkeller wurde gefilzt, ge-
schnitzt oder Kosmetik hergestellt. Alle waren sich ei-
nig, dass es ein lehrreicher und aktionsreicher unver-
gesslicher Sonntag für Groß und Klein war.
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Pétanque Club Burg-
thann lädt an fünf 
Abenden zum Erler-
nen des Boulespiels 
ein. Insbesondere für 
Eltern oder Großel-
tern mit Kindern ab 
ca. zehn Jahren be-

Handwerk wie zu (Ur-) 
Großmutters Zeit wur-
de Ende April in der 
Burg  vorgeführt. Der 
Nachwuchs staunte 
nicht schlecht, wie im 
Mittelalter teils hart 

gearbeitet werden musste, um sich sein 
Laib Brot, im wahrsten Sinne des Wor-
tes, zu verdienen. 

Jahnstraße 6
90559 Burgthann-Unterferrieden

Telefon: 09183 / 956 77 25

ESSEN     TRINKEN      FEIERN

Jetzt schon an Ihre nächste Familienfeier denken!
In entspannter und privater Atmosphäre 

bieten wir Platz für bis zu 40 Personen

Jeden Donnerstag ab 17ºº Uhr 
geöffnet

Zum Kennenlernen unserer
Lokation, unserer Küche
sowie unserer Weine

Alle Termine, EVENTS und Öffnungszeiten finden Sie auf unserer Hompage:
www.casa-del-gusto.com

       Wir freuen uns auf Ihr Kommen!



STADTRADELN im Nürnberger Land  

vom 23.06. - 13.07.2019

Beteiligen Sie sich wieder an dieser Aktion. Messen 
Sie sich mit anderen Teilnehmern an der Anzahl 

der Kilometer. 
Attraktive Preise warten auf die Gewinner.

Wer daran teilnehmen möchte, meldet sich bitte beim 
Team des Landkreises Nürnberger Land an. 

Die Gemeinde Burgthann ist nicht seperat aufgeführt. 
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Inh. Sabine Kreiseler
Bahnhofstr. 14, 90559 Burgthann

www.immolido-nbg.de

Hier könnte ihre 
WERBUNG
stehn.

Tut es aber nicht.
Das möchten Sie gerne ändern?
Kontaktieren Sie uns:

sseeiitt 11992266

Per Mail oder Telefonisch:
mitteilungsblatt@druckerei-brunner.de
Telefon: 09187 / 29 27



Aktionen des Vereines Burgthann Hilft e.V.

Erfolgreiche Keniareise 

Burgthann hilft e.V. hofft weiterhin 
auf viele Spender und Unterstützer, 
sodass die Krankenstation auch wei-
terhin vielen Menschen helfen kann. 
Für ein paar Patenkinder werden 
ebenfalls noch nach Paten gesucht, 
welche Sie sich gerne auf der Home-
page von Burgthann hilft e.V (www.
burgthann-hilft.de) ansehen können. 
Wer nähere Informationen möchte, 

kann sich auch telefonisch bei Gud-
run Hartmann 09183/3719 , bei Man-
fred Geier 09128/13355 oder bei je-

dem anderen Vorstandsmitglied von 
Burgthann hilft e.V. informieren. 

Neue Vorstandschaft beim Sound Orchester Burgthann

Kein Platz war mehr frei, als der erste Vor-
sitzende Dominik Weininger die Jahres-
hauptversammlung des Sound Orchesters 
Burgthann eröffnete.
 Sowohl Erster Bürgermeister Heinz Mey-
er als auch die Ehrenvorsitzende Silvia 
Guth ließen es sich nicht nehmen, eini-
ge Grußworte an die Versammlung zu 
richten. Beim Jahresbericht ging  Domi-
nik Weininger auf das vergangene Jahr 
ein, in dem das Sound Orchester sein 

Der neue Vorstand von links: Eddie Feil, Holger Flacksmeier (erster Schatzmeister),  Birgit Scha-
rold (zweite Schatzmeisterin), Markus Schmid (zweiter Schriftführer), Katrin Einsiedler (erste 

Schriftführerin), Markus Hiemer (erster Vorsitzender), Frank Soppa (zweiter Vorsitzender)
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Im April waren Gudrun Hartmann und 
Manfred Geier von Burgthann hilft e.V. 
in Kenia, um ihre neu gebaute Kran-
kenstation im Ort Mwachande offiziell 
zu eröffnen. Gleichzeitig wurde die neu 
erbaute Toilettenanlage und der sich 
im Bau befindliche Brunnen besich-
tigt. Alle Bewohner des Ortes und auch 
Menschen von den Nachbarorten kön-
nen die Krankenstation besuchen. Sie 
müssen einen kleinen Obulus von 150 
kenianische Schilling, umgerechnet ca. 
1,30 Euro, bezahlen und bekommen 
dafür die Medikamente und die Be-
handlung vom Arzt. Der Betrag ist so 
ausgerechnet worden, dass es für alle 
Einheimischen bezahlbar ist. Der Arzt 
und der Krankenpfleger bekommen 
monatlich von Burgthann hilft e.V. ein 
Honorar für ihre Arbeit.



Oberer Markt 17  90518 Altdorf  Telefon: 09187/55 05  Fax: 09187/55 02

Bötticher + Möderer

Öffnungszeiten: montags-freitags durchgehend 8:30 Uhr bis 18:30 Uhr | samstags: 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr

ADIDAS, ARMANI, BUGATTI, HUGO BOSS, GUCCI, CAZAL, DAVIDOFF, DKNY, DOLCE & GABBANA, ESCADA, 
FLAIR. FACE A FACE, G. F. FERRE, FENDI, GUCCI, JOOP, CALVIN KLEIN, RAY BAN, AIR TITAN Lindberg, MEXX, 
MORE + MORE, ALAIN MIKLI, PORSCHE Design, J.F. RAY Design, SILHOUETTE, VERSACE, CARL ZEISS.

Wir führen topaktuelle Marken & Modelle von A-Z, 
Klassisch, Modern oder Exravagant

Modernste Technik
Qualifizierte Beratung

Kompetenz
Qualität
Auswahl

Mit uns behalten Sie den Durchblick! 
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20-jähriges Bestehen feiern konnte. Im 
Jubiläumsjahr gehörten dem Verein 304 
Mitglieder an, davon 82 aktive Musiker. 
Zahlreiche Veranstaltungen prägten das 
Jahr, die Höhepunkte waren die Kon-
zertreisen nach Stuttgart und an die 
Nordsee sowie im November die zweitä-
gige Jubiläumsshow. Weininger schloss 
seinen Rückblick mit dem Dank an den 
musikalischen Leiter Eddie Feil, für seine 
unermüdlichen Aktivitäten über die ver-
gangenen 20 Jahre. Schatzmeister Holger 
Flacksmeier berichtete danach  von einer 
ausgeglichenen Finanzlage,  die auch im 
anstehenden Jahr die eine oder andere 
Unternehmung erlauben wird. Anschlie-
ßend standen Neuwahlen auf der Tages-
ordnung. Neuer Vorsitzender ist Markus 
Hiemer.  Er  gab abschließend noch einen 
kurzen Ausblick auf die anstehenden Ter-
mine, u.a. den Auftritt beim Jazzfest in der 
Burg am 30. Juni 2019. 

Ehrungen beim SOB

Die Geehrten von links: Georg Hirsch, Helmut Schäfer, Ute Überall, Dominik Weininger, Eddie 
Feil, Karlheinz Dill, Barbara Schmidt, Angela Neudert, Sebastian Guth, Silvia Guth, Heinz Meyer, 

Alexander Guth, Wolfram Guth

Männergesangsverein Oberferrieden bringt Stefan Wild  Ständchen
Der Männergesangsverein Oberferrie-
den e. V. hat am 1. Mai seinem langjähri-
gen Mitglied Stefan Wild zu seinem 80. 
Geburtstag ein Ständchen gebracht. 
Bei einem kleinen Empfang im Krei-

se der Familie hat der 1. Vorstand des 
MGV  Ingo Mohr die Glückwünsche 
des Vereins überbracht  und beson-
ders hervorgehoben,  dass Stefan Wild 
sein halbes Leben Mitglied des Män-

nergesangsvereins ist und sich dafür 
bedankt. Mit großer Freude hat der Ju-
bilar unter anderem  sein Lieblingslied 
„Das Rennsteiglied“angehört. 



Ehrung der Sieger vom 
Blumenschießen
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Absolventen wieder erfolgreich
Auch in diesem Frühjahr stellten sich wie-
der einige Musikerinnen und Musiker des 
Sound Orchesters Burgthann den Leis-
tungsprüfungen D1 und D2 des Nord-
bayerischen Musikbunds. Neben einer 
umfangreichen Theorieprüfung musste
auch die praktische Beherrschung des 
Instruments vor einer Prüfungskommis-
sion unter Beweis gestellt werden.

Das Leistungsabzeichen in Bronze (D1) haben folgende Musikerinnen und Musiker erreicht: Elisa Feil, Jakob Gailer, Vanessa Truth, Katrin 
Einsiedler, Julia Härtlein und Hannah Endres. Besonders zu erwähnen sind hierbei die beiden jüngsten Teilnehmer: Elisa Feil (9 Jahre) und Jakob 

Gailer (10 Jahre), die beide mit der Traumnote 1,0 bestanden haben. Stolze Inhaber des Leistungsabzeichens in Silber (D2) sind Marion Geyer, 
Isabelle Geyer, Linda Scharold, Susanna Bielig und Johannes Gailer  

Anlässlich des Blumenschießens zum 
Muttertag fand Mitte Mai im Gasthaus 
"Burgschänke" die Preisverteilung des 
Blumenschießens statt. Die Ehrungen 
und die  Preisverteilung nahmen der 1. 
Schützenmeister Thomas Weber und  der 
2. Schützenmeister Bernd Seger vor. In der 
Reihenfolge der Wertungen durften sich 
die Teilnehmer am Blumenschießen einen 
Blumenstock  aussuchen. Im Anschluss 
wurden die vier Schützenscheibengewin-
nern  geehrt. Jan Phillipp, Werner Battke, 
Bernd Seger und Rainer Loos (v.l. n.r.)
setzten sich jeweils siegreich in den unter-
schiedlichen Disziplinen durch.  Nach der 
Preisverleihung feierten die Schützenbrü-
der und Schützenschwestern noch aus-
giebig und ließen den Abend ausklingen.

Mimberger Schützen blickten 
auf ein erfolgreiches Jahr
Im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung des Schützenvereins Mimberg 
blickten zahlreiche Mitglieder und Gäs-
te auf ein vor allem sportlich erfolgrei-
ches Jahr zurück.
Besonders begrüßte der 1. Schützenmei-
ster Heinz Holzammer zweiten Bürger-
meister Hermann Bloß, Gemeinderat 
Wolfgang Lahm, Ehrenschützenmeister 
Heinrich Kraußer, Ehrenmitglied Karl 
Fleischmann, sowie den 1. Vorsitzenden 
der RK Burgthann Sebastian Schiller. 
Heinz Holzammer bedankte sich bei der 
Gemeinde für die sehr konstruktive Zu-
sammenarbeit und die Bezuschussung 
bei der Baumaßnahme der 25- und 50m 
Stände, die aufgrund geänderter Brand-
schutzmaßnahmen erforderlich wurde 
und einen hohen finanziellen Aufwand 
mit sich brachte. Weiterhin bedankte sich 
der 1. Schützenmeister bei den beiden 
RK-Vereinen, sowie dem Patenverein
Moorenbrunn für die ausgezeichnete Zu-

sammenarbeit und die gute Auslastung 
der Schießstände. Der 2. Schützenmeister, 
Robert Eckersberger gab einen ausführli-
chen Bericht über die Baumaßnahme im 

Keller ab, bat weiterhin um den motivier-
ten Einsatz aller Mitglieder mit ihren not-
wendigen Arbeitsstunden für die schnel-
le Fertigstellung in diesem Jahr. Erste 
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Schatzmeisterin Angelika Eckersberger gab einen Bericht über 
den Kassenstand ab und hob die Vermögensminderung durch 
den Umbau im Keller hervor. Sportleiter Christopher Holzam-
mer und Friedrich Loibl zogen für das Jahr 2018 eine sehr gute  
Bilanz. Sowohl im Luftgewehrbereich durch den Aufstieg in die 
B-Klasse, der mittlerweile 3. Aufstieg in Folge der Kleinkaliber-
mannschaft, die Gau- und Bezirksmeister der Klein- und Groß-
kaliber-, als auch Vorderladerdisziplinen zeigen eine konstant 
hohe Leistung des Schützenvereins Mimberg im Einzel und der 
Mannschaft im Gau A-N-B und im Bezirk Mittelfranken, von der 
Schützenklasse bis zu den Seniorendisziplinen.  
Ganz besonders freuen sich die Sportleiter über die rege Teil-
nahme beim Bürgerschießen der Großgemeinde, das auch 
2019 wieder stattfinden wird. Dies zeige eine gute Abwechs-
lung der sportlichen Aktivitäten der anderen Vereine und Insti-
tutionen zwischendurch, sowie einen sehr guten Einblick und 
Werbung für den Schießsport. 

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft:
25 Jahre:  Tatjana Dewers (recht im Bild), Marc Heyden 
(links) und Daniel Heyden  
10 Jahre: Georg Deinhardt

I Feuerwehren in der Gemeinde

Gemeinde Burgthann - Feuerwehrwesen
Burgthann/Ezelsdorf/Mimberg/Pattenhofen/Ober- & Unterferrieden/Schwarzenbach-Dörlbach/ Grub

Leistungsprüfung in Ober-/Unterferrieden
Ende April legten 19 Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehren Ober- und 
Unterferrieden unter den Augen der 
Schiedsrichter Thomas Pöllot (Kreis-
brandmeister), Karl-Heiz Mahringer  
und Andreas Reinhardt die Leistungs-
prüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“ 
erfolgreich ab. 
Verschiedene Aufgaben wie Geräte-
kunde, Erste Hilfe  und Knöten & Sti-
che mussten in drei Gruppen gemeis-
tert werden.   Im praktischen Teil der 
Prüfung wurde ein  Zimmerbrand im 

Erdgeschoss angenommen. Innerhalb 
von nur fünf Minuten musste dabei ein 
Löschaufbau, wie auch im Realeinsatz, 
abgeliefert werden. Angriffstrupp und 
Wassertrupp mussten sich dabei mit 
Atemschutz ausrüsten und zur Brand-
bekämpfung vorgehen, wobei der 
Wassertrupp die Rolle des Sicherungs-
trupps übernahm. Die Aufgabe des 
Schlauchtrupps bestand darin eine Ver-
kehrsabsicherung zu erstellen und an-
schließend ebenfalls zur Brandbekämp-
fung ohne Atemschutz vorzugehen.  

Bei der nächsten Aufgabe mussten die 
Wasser- und Schlauchtrupps aller eine 
Saugleitung kuppeln, welche im Ernst-
fall zur Wasserentnahme aus einem offe-
nen Gewässer genutzt werden könnte.  
Nachdem sich alle drei Gruppen zurück 
gemeldet hatten, galt die Abnahme als 
bestanden.

Es legten folgende Teilnehmer ab:
Stufe 1 (Bronze):  Adrian Geigenmüller, 
Marc Hiller, Patrick Kramer, Nico Kühn 



35Ausgabe 184  Juni/Juli 2019

Stufe 2 (Silber): Niklas Meyer, Georg Fleischberger, Maximilian Koch, Felix Hiltner, Fre-
deric Utz, Markus Thielen, Stufe 3 (Gold):  Florian Sußner, Christoph Sußner, Daniel 
Fuchs, Alexander Mall, Stufe 4 (Gold-Blau):  Sebastian Endl, Fabian Hengelein, Robert 
Wittmann, Stufe 5 (Gold-Grün):  Patrick Biber, Heiko Schilfarth

Firma FAPA übernimmt Anschaffung neuer Einsatzmittel

Durch eine Spende der Firma FAPA er-
hielt die freiwillige Feuerwehr Ober-/
Unterferrieden die lang ersehnte 
Ausrüstung.
Bisher waren nur zwei der insgesamt acht 
Atemschutzgeräte der freiwilligen Feuer-
wehren Ober-und Unterferrieden mit fest 
angebrachten Leinenbeuteln ausgestat-
tet. Diese dienen den Feuerwehrleuten 
in erster Linie zur Eigensicherung, aber 
auch dem Retten von Menschen und 
Gegenständen. Die neuen Leinenbeutel 
erleichtern den Einsatzkräften sowohl die 
oft unhandliche Arbeit unter Atemschutz 
wie auch den Tragekomfort der Geräte 
enorm. Mit der Neuanschaffung wird die 
Ausrüstung der Wehr auf einen deutlich 
moderneren Stand gebracht.
Dankenswerterweise übernimmt  Fir-

ma Fapa, ein Kunststoffgroßhändler aus 
Nürnberg/Feucht (GNF) die Kosten für die 
Anschaffung der dringend benötigten 
Vorrichtungen in Höhe von 1000,- €. 
Die freiwillige Feuerwehr Ober-/
Unterferrieden bedankt sich im Namen 
aller aktiven Mitglieder bei der Firma 
FAPA für die großzügige Spende.

Erfolgreicher landkreisüber-
greifender Lehrgang „San A/B“ 
Vom 09.03.2019 bis 05.05.2019 fand für 
28 Teilnehmer der diesjährige Sanitäts-
lehrgang der Feuerwehr Burgthann und 
Feuerwehr Stein statt. Hierbei kamen 
Teilnehmer aus ganz Mittelfranken und 
sogar der Oberpfalz zusammen. Neben 
der Feuerwehr Burgthann fanden auch 

die Kameraden der Feuerwehren Stein, 
Pavelsbach, Eismannsberg und Mimberg 
Gefallen an der Ausbildung zum Feuer-
wehrsanitäter. Insgesamt 80 Stunden 
mussten absolviert werden, welche ne-
ben dem theoretischen Unterricht durch 
praktische Fallbeispiele nicht langweilig 
wurden. So lernten die Teilnehmer neben 
den Grundlagen des Herz-Kreislauf-Sys-
tems auch Dinge wie die verschiedenen 
Krankheitsbilder, Verbrennungsgrade, 
verschiedene Schockarten und das Re-
animieren. Auch verschiedene Assistenz-
maßnahmen wie Blutdruck messen, In-
fusionen vorbereiten, Medikamente mit 
Nadeln aufziehen oder das Assistieren 
des Notarztes beim Zugang legen waren 
großer Bestandteil der Ausbildung.
Nach 9 lehrreichen Ausbildungstagen in 
den Feuerwehren Burgthann und Stein 
war dann auch der Prüfungstag schon 
gekommen. Um 7:00 Uhr begann die 
schriftliche Prüfung im Feuerwehrhaus 
Burgthann. Während diese durch die Prü-
fer korrigiert worden ist, ging es für die 28 
Teilnehmer direkt weiter in die praktische 
Prüfung. Hier wurden den Teilnehmern 
verschiedene Fallbeispiele vorgegeben, 
welche dann bis zum Eintreffen des 
Rettungsdienstes medizinisch versorgt 
wurden. Hierbei mussten die Prüflin-
ge chirurgische Fallbeispiele wie einen 
Fahrradsturz, aber auch internistische 
Krankheitsbilder wie zum Beispiel einen 
Herzinfarkt erkennen und anschließend 
patientenschonend professionelle Erste 
Hilfe leisten. Zum Schluss gab es noch ein 
gemeinsames Mittagessen mit Schnitzel 
und Kartoffelsalat, sowie der anschlie-
ßenden Übergabe der Lehrgangszeug-
nisse an die Teilnehmer. Die Feuerwehr 
Burgthann kann sich somit über sieben 
neue Mitglieder im aktiven First Respon-
der Dienst freuen und gratuliert zur be-
standenen Prüfung.  
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Jahreshauptversammlung FF-Mimberg
Ende März fand die Jahreshauptver-
sammlung der FF Mimberg statt. Nach 
der Eröffnung durch den Vorstand wur-
den insbesondere die anwesenden Eh-
rengäste begrüßt. 
Nach Genehmigung von Tagesord-
nung und Vorjahresprotokoll über-
brachte Hermann Bloß, stellvertretend 
für den Bürgermeister und Gemeinde-
rat Grüße und Lob an die Anwesenden, 
für die geleistete Arbeit.
Bei den Ehrungen wurden Andreas Me-
derer für 60 Jahre im Verein und Jana 
Holzammer, Bastian Dennerlein und 
Michael Schütz für 10 Jahre und Maik 
Brubacher für 20 Jahre in der aktiven 
Wehr geehrt. Befördert wurden Nadja 
Heger zur Feuerwehrfrau, Marcus Stor-
ner zum Oberfeuerwehrmann, Robert 
Leinbold und Fabian Wiedenhöfer zum 
Löschmeister.
In den folgenden Tätigkeitsberichten 
des 1. Vorsitzenden Brubacher, Kom-
mandant Maik Heyden und Atem-
schutzbeauftragten Christian Heyden 
wurde das vergangene Jahr Revue 
passieren lassen. Dieses war mit 21 Ein-
sätzen, davon 12 Brandeinsätze und 
insgesamt 407 Einsatzstunden sowie 
insgesamt weiteren rund 1550 Stun-

den ehrenamtlicher sehr ereignis- und 
arbeitsreich. So wurde wieder viel Zeit 
in eine gute Qualifikation der aktiven, 
durch diverse Weiterbildungen, wie 
MTA1, Gruppenführer, Atemschutz-
geräteträger, Maschinisten und vieles 
mehr, investiert.
Die hohe Motivation spiegelt sich 
auch in den Mitgliederzahlen wieder. 
So stieg die Anzahl der aktiven mit 13 
weiblichen und 30 männlichen Aktiven 
auf 43 an. Dazu kommen 19 Feuer-

wehranwärterinnen und -anwärter.
Nach der Entlastung der Vorstand-
schaft wurden dann Neuwahlen für 
den Vereinsvorstand durchgeführt. 
Hier wurden die bisherigen Vorstände 
Brubacher und Wauter erneut einstim-
mig gewählt.

Hundehotel & Ausbildungszentrum

„Es gibt keine Probleme,
nur Lösungen“

Ob groß oder klein, bei uns sind alle herzlich willkommen T 

Besuchen Sie uns 
auf  Facebook

Deinschwang 54  T  92283 Lauterhofen  T  Telefon: 09189 / 40 95 54  T  Fax: 09189 / 40 97 15

Berufung, Professionalität und Erfahrung haben unser 
Hundehotel und Ausbildungszentrum entstehen lassen.  
Eine 10.000 m² Wohlfühl-Oase für alle Vier- und  Zweibeiner.

Sie haben ein Problem mit ihrem Hund?  
Wir haben die Lösung! Versprochen!

Sie wissen nicht wohin mit ihren Hund? (Urlaub, Krankheit, 
Fortbildug) Michls-Hundetreff-Team kümmert sich um ihren 
Liebling. Ihm wird es an nichts fehlen.

Michl & Anja Kilian

 10.000 m
² W

ohlfühl-Oase
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I Parteien

Im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung der Frauenunion überreichte die 
FU-Vorstandschaft  einen Spenden-
scheck im Wert von 500 Euro an Frau 
Dr. Annemarie Schraml für das vor 20 
Jahren ins Leben gerufene Projekt „Feu-
erkinder in Tansania“. 
Seit Jahren unterstützt die Frauenuni-

Projekt „Feuerkinder in Tansania“ liegt FU am Herzen

Spendenkonten:
 „Projekt Feuerkinder“ 
 Evangelische Bank Kassel
IBAN: DE53520604100103509982 
„Stiftung Feuerkinder“, Sparkasse Fürth
 IBAN: DE31762500000249136516  

on Burgthann mit Ihren Spenden regi-
onale und überregionale Hilfsprojekte. 
Auch bei der letzten Adventsfeier kam 
wieder eine  beachtliche Spendensum-
me  zusammen. Diese wurde auf der 
diesjährigen Jahreshauptversammlung 
Frau Dr. Annemarie Schraml für das 
Projekt „Feuerkinder“ anvertraut. Ob-

Heinz Meyer einstimmig zum Bürgermeisterkandidaten nominiert

Der CSU-Ortsverband nominiert Heinz 
Meyer auf Vorschlag der CSU-Fraktion 
im Burgthanner Gemeinderat und des 
CSU-Ortsvorstandes einstimmig zum 
Bürgermeisterkandidaten für die Kom-
munalwahlen 2020. Ortsvorsitzender 
Thomas Ritter und Fraktionsvorsitzen-
der Günther Nedvidek schlugen Heinz 
Meyer für eine erneute Kandidatur vor. 
"Burgthann gehört zu den Musterge-
meinden im Landkreis Nürnberger Land 
und darüber hinaus – das soll auch so 
bleiben.", bekräftigte Ritter. Der CSU-Frak-
tionsvorsitzende Günther Nedvidek lobte 

wohl die Medizinerin seit eineinhalb 
Jahren im Ruhestand ist, beansprucht 
das Projekt, sehr viel ihrer Freizeit. En-
gagiert und mit Herzblut berichtete 
sie in einem beeindruckenden Bilder-
vortrag über das medizinische Projekt, 
das durch Spenden finanziert wird und 
Hilfe zur Selbsthilfe gibt.  Gerade in Ent-
wicklungsländern, in denen an offenen 
Feuerstellen gekocht wird, erleiden 
Kinder immer wieder starke Verbren-
nungen, bei denen es mitunter häufig 
zu entstellten Gelenken und Funktions-
störungen kommt. Mittels plastischer 
Operationen und Hauttransplantati-
onen, werden diese Fehlstellungen 
korrigiert. Behandelt werden aber 
auch Patienten mit orthopädischen 
Erkrankungen und Knochenbrüchen. 
Etwa 2200 Operationen und über 7200 
ambulante Behandlungen wurden 
seitdem durchgeführt.  Ziel ist weiter-
hin, dass Kinder und Jugendliche am 
gesellschaftlichen Leben teilhaben zu 
können und somit aus der Spirale der 
Armut zu gelangen.  

den seit 10 Jahren verlässlichen Haushalt 
und die hervorragende Infrastruktur der 
Großgemeinde durch die seit Jahrzehn-
ten schuldenfreien Investitionen. Themen 
wie die Ausweisung von Bauland für jun-
ge Familien mittels Ortsrandabrundun-
gen, die Verbesserung der P&R-Situation 
an den drei Bahnhöfen, der Ausbau und 
die Anpassung der Kindertagesstätten an 
den zunehmenden Bedarf an Betreuung 
sowie die digitale Ausstattung und ener-
getische Sanierung im Bereich der Schu-
len beschäftigen die CSU-Fraktion derzeit 
im Gemeinderat. 
Heinz Meyer wurde sodann einstimmig 
als CSU-Bürgermeisterkandidat für die 
Kommunalwahl 2020 nominiert. Der am-
tierende Bürgermeister bedankte sich für 
das Vertrauen in seine Arbeit und hob im 
besonderen Maße den Zusammenhalt in 
der CSU Burgthann hervor, der die beste 
Voraussetzung für die langjährigen  guten 
und zukunftsweisenden Entscheidungen 
war. Er blickte auf die wichtigsten Meilen-
steine seiner bisherigen Amtszeit zurück, 
so zum Beispiel die Rathausmodernisie-
rung, die Errichtung des Goldkegelplatzes 
in Ezelsdorf, die Einweihung des neuen 
Bauhofes in Steinbach und die Umset-
zung des Brandschutzes in der Burg. 

Neuwahlen im CSU-Ortsverband

Ortsvorsitzender Thomas Ritter lud zur 
turnusmäßigen Ortshauptversamm-
lung in die Burgschänke ein. Er gab 
einen Rückblick über die Aktivitäten 
des vergangenen Jahres und leitete 
anschließend die Neuwahlen des Orts-
vorstandes und die Nominierung des 
Bürgermeisterkandidaten ein.
Durch die verschiedenen Angebote des 
CSU-Ortsverbandes wird versucht alle 
Mitgliedergruppen gerecht zu werden. 
Politisch Interessierte hatten die Mög-
lichkeit sich am Politischen Aschermitt-
woch der CSU beispielsweise durch 
den ehemaligen Präsidenten des Eu-
ropaparlaments Dr. Ingo Friedrich über 
die Herausforderungen eines stabilen 
und zukunftsfähigen Europa und die 
bevorstehenden Europawahlen zu in-
formieren. Ein besonderer Höhepunkt 
in der vergangenen Wahlperiode war 
der Besuch des Europaparlamentariers 
Manfred Weber im September 2017, 
der im Wirtsstadl in Burgthann über 
die Zukunft der Europäischen Union 
sprach. Heute ist Manfred Weber ge-
meinsamer Spitzenkandidat von CDU 
und CSU sowie der Europäischen Volks-
partei (EVP) für die Europawahlen 2019 
und soll Präsident der Europäischen 
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Kommission werden. Zu weiteren Veranstaltun-
gen konnten als Redner beispielsweise der Vize-
präsident des deutschen Bundestages und frühe-
re Bundesinnenminister, Dr. Hans-Peter Friedrich, 
MdEP Albert Deß, MdB Marlene Mortler und MdL 
Norbert Dünkel gewonnen werden. Andererseits 
beteiligt sich der Ortsverband seit Jahren mit 
seiner Fahrt ins Max-Morlock-Stadion am Kinder-
Ferienprogramm der Gemeinde. Auch die „Fahrt 
ins Blaue“ im Sommer vergangenen Jahres fand 
großen Anklang bei den CSU-Mitgliedern. 

„Recht und Ordnung“ -  Stoiber im Oberferrieden
"Es geht um Recht und Ordnung. Recht 
muss in der europäischen Union auch 
wieder gelten“, erklärte Vorsitzender 
Thomas Ritter zur Eröffnung des Euro-
pa-Stammtisches mit Ministerpräsiden-
ten a.D. Dr. Edmund Stoiber, 1. Bürger-
meister Heinz Meyer und Tobias Winkler, 
Leiter der Verbindungsbüro des Europä-
ischen Parlaments in München, vor vol-
lem Festzelt in Oberferrieden.
Stoiber machte deutlich, dass es Deutsch-
land unter Rot-Grün war, das den "ersten" 
blauen Brief aus Brüssel bekam und die 
Nichteinhaltung der Stabilitätskriteri-
en vormachte. Aber: "Der Euro war für 
Deutschland eine Erfolgsgeschichte!". 
Dennoch mahnte der Ehrenvorsitzen-
de der CSU: "Es darf nicht zu einer Ver-
gemeinschaftung von Schulden in der 
Europäischen Union kommen." Die CSU 
lehne Euro-Bonds ab. Stoiber war nach 
seinem Ausscheiden aus dem Amt des 

Bayerischen Ministerpräsidenten für 
die Entbürokratisierung in der Euro-
päischen Union ehrenamtlich tätig. 
Rund 30 Milliarden Euro konnten 
eingespart werden. Nur durch we-
niger Bürokratie würde Bürgern und 
Unternehmen wirtschaftliche Entfal-
tung überhaupt erst ermöglicht. Das 
müsse auf allen Ebenen gelten. Stoi-
ber setzte ebenso ein klares Zeichen 
gegen eine Deindustralisierung in 
Europa: "Wir brauchen Industrie in 
Deutschland." Im Hinblick auf die 
Flüchtlingskrise betont er: "Natürlich 
steht Deutschland bereit, Menschen zu helfen, die Asyl brauchen. Das steht außer Frage." 
Eine Problematik sieht der ehemalige Ministerpräsident allerdings darin, wie mit der Si-
cherung der europäischen Außengrenzen umgegangen wird: "Wir müssen wissen, wer 
in unser Land einreist." Und führt weiter aus: "Es kann nicht sein, dass wir als Deutschland 
mit einem Imperativ der Humanität die kleinen Länder in Deutschland überrumpeln. Wir 
brauchen eine Lösung in Europa - und etwas mehr Helmut Kohl, der gerade auch mit den 
kleinen Ländern einen Austausch gepflegt hat. Das wünsche ich mir, damit Europa gelin-
gen kann."

Überraschungen in kleinen  Museen 

Mehrfach schon hatte die Senioren-
gruppe der Burgthanner SPD, die AG 
60+, die Erfahrung gemacht, dass die 
kleinen Museen in der Region, die sie 
schon besucht hatten, wahre Fund-
gruben und immer für eine Überra-
schung gut sind. So auch jetzt wieder: 
das Nürnberger Rotkreuz-Museum will 
die Geschichte des Roten Kreuzes seit 
der Gründung im Jahre 1863 bis heu-
te zeigen. Auf kleinem Raum und mo-
dernen Museumsstandards vielleicht 
nicht genügend,  werden eine Vielzahl 
von Ausstellungsstücken gezeigt, die 
die Entwicklung des Krankentrans-
portes dokumentieren: Krankentra-
gen, Modelle und nach Originalen 
1:1 nachgebaute Transportmittel und 
Originalfahrzeuge ab Baujahr 1960 
gehören zur Sammlung. Besonders 
Exponate wie eine Sanitätskutsche 
von 1918, eine Rädertrage – die soge-

nannte Handmarie, Schwesterntrach-
ten und medizinische Geräte weckten 
bei vielen der Besucher Erinnerungen 
und Bewunderung für manchmal 
handgestrickte, aber wirkungsvollen 
Gerätschaften. Die Tätigkeit des Roten 
Kreuzes während der Kriege machte 
den Besuchern deutlich, wie wichtig 
friedenserhaltende  Politik ist – ein 

Gedanke, der nach der Führung in der 
wie üblich folgenden Kaffeerunde, bei 
der wie immer auch aktuelle Politik 
diskutiert wurde, zur Bedeutung der 
Europawahl führte. 
Die Veranstaltungen der AG 60+ 
sind im Übrigen öffentlich, so dass 
jedermann daran teilnehmen kann. 
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I Kirchen in der Gemeinde
Gemeindefest an der Evangelischen Kirche

Am Sonntag, 14.Juli 2019 
lädt die evangelische Kir-
chengemeinde zu ihrem Ge-
meindefest rund um die Jo-
hanneskirche ein. 
Beginn ist 10 Uhr mit einem 
ganz besonderen Gottes-
dienst: Unter den Klängen der 
Kantorei, die sich in den ver-
gangenen Monaten einen ex-
zellenten Ruf erarbeiten konn-
te, wird es zum Thema „Ich bin 
Wir“ für Groß und Klein um den 
Sinn von Gemeinschaft gehen. 

Für Familien gibt es  Mitmach-Aktionen. Nach der Fei-
er gibt es  Mittagessen im Festzelt. Das Programm 
wartet mit einem großen Kreativ- und Spielangebot 
für große und kleine Kinder auf, mit Hüpfburg und 
Spielstraße. Für die Erwachsenen wird ein vom Kir-
chenvorstand eingeübtes Kabarett zu sehen sein, 
wobei die Sorgen und Nöte der Kirche etwas auf die 
Schippe genommen werden. Musikalisch gibt es Un-
terhaltungsmusik. Außerdem ist ein Stand der Dia-
konie dabei, an dem man einen Gesundheitscheck 
machen lassen kann und auch die Karatu-Hütte wird 
mit neuen Informationen über die Partnerschaft auf-
warten. Der Frauenkreis der Gemeinde sorgt für Kaf-
fee und Kuchen.  Die Jugend bereitet Cocktails zu.  
Alle sind zu diesem Fest herzlich eingeladen, 
gleich welcher Konfession oder Glaubenshal-
ten. Und es wird auch für Familien und Rentner 
nicht zu teuer, insofern nur für Speisen und Ge-
tränke Kosten (= Selbstkosten) erhoben werden.   

I Interessantes aus der  
Gemeinde

Tennet lädt zur Bürgerinfo ein

Tennet wird am Freitag, 7. Juni 2019 
in der Feuchter Reichswaldhalle von 
14 bis 19 Uhr über die verschiedenen 
Trassenkorridore im hiesigen Bereich 
informieren. 
Weitere Vorschläge nimmt Tennet bis 
zum 31. Juli 2019 entgegen. Eingereicht 
werden können diese per E-Mail an ju-
raleitung@tennet.eu und  per Brief an 
Tennet GmbH, Projektteam Juraleitung, 
Bernecker Straße 70, 95448 Bayreuth.

Weitere Infos  unter:
https://gis.arcadis.nl/age_prod/
juraleitung

Tag der offenen Gartentür – mehr als ein Blick über den Zaun

In ganz Bayern werden Privatgärten 
wieder zu Begegnungsorten für Gar-
tenfreunde. Engagierte Gartenbesitzer 
öffnen beim "Tag der offenen Garten-
tür" am Sonntag, den 30. Juni 2019 
ihre Pforten und gewähren von 10.00 

bis 17.00 Uhr Einblick in ihre sonst 
verborgenen Gartenschätze. Gärten 
verschiedener Stilrichtungen laden 
alle Interessierten zu einem Besuch 
ein und bieten die Möglichkeit, die 
Gartenvielfalt zu genießen, gegensei-
tig Erfahrungen auszutauschen sowie 
Tipps und Ideen für den eigenen Gar-
ten mit nach Hause zu nehmen. In der 
Gemeinde öffnet Dieter Haberkorn, 
Heuweg 30, 90559 Burgthann, Orts-
teil Schwarzenbach seinen Garten. 
Er zeigt einen vielseitig gestalteten 
Wohngarten mit stimmigen Pflanzen-
arrangements, Wintergarten und idyl-
lischem Sitzplatz am kleinen Teich.  
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I Wissenswertes

HautKörperGeist 
Erika Prummer

90559 Burgthann - Unterferrieden 
Hagenstraße 9 

Tel. 09183 4952  
01578 5848248 

info@hautkoerpergeist.de 
www.hautkoerpergeist.de

Genau hinsehen - Zusammenhänge erkennen  
- im Sinne der Natur handeln!

Gesichts- und Körperbehandlungen

Styling / Make-Up

PREMIUM Naturkosmetik

Professionelle Hautsprechstunde

Ernährungsberatung Mental-Training

Geschenkgutscheine

Lesen Sie im Blog:

Sonnenschutz 

http://www.hautkoerpergeist.de/6-
sonnenschutz.html

Gesichts-und Wellnessbehandlung
Entspannung und Wohlbefinden  

auf höchstem Niveau!

Themenabend: Dienstag 4.6. 18.00h 
Sonnenschutz +  Hautsprechstunde

Anmeldung erforderlich!

„feel roses“

Einladung zur Sonnenschutz- und Hautsprechstunde 

Am Dienstag, den 4.6.2019 um 
18.00 Uhr ist der Auftakt zu 
Haut- und Pflegesprechstunden 
im Studio HautKörperGeist – Eri-
ka Prummer in der Hagenstr. 9, in 
Burgthann-Unterferrieden. 
Erika Prummer, vor der Handwerks-
kammer geprüfte Kosmetikerin, Er-
nährungsberaterin und regulative 
Hauttherapeutin, seit 27 Jahren in 
Burgthann selbständig, gibt wertvolle 
Tipps zu richtiger Hautpflege und Son-
nenschutz. Wie kann man selber positiv 
einwirken, um Haut-Alterungsprozesse 
durch UV-Licht zu minimieren und 
Haut und Körper lang gesund und fit 
zu halten.  Stellen Sie Ihre Fragen und 
nützen Sie diese einmalige Chance!   
Bitte unbedingt anmelden: 
info@hautkoerpergeist.de 
(Platzangebot ist begrenzt!)

Beseitigung von pflanzlichen 
Abfällen – Was ist erlaubt?

Pflanzliche Abfälle aus Gärten 
(Haus- und Kleingärten, Park-
anlagen, - unabhängig von der 
Größe) ➢ Verrotten:
Pflanzliche Gartenabfälle dürfen auf 
dem Grundstück, auf dem sie angefal-
len sind, zur Ver-rottung gebracht wer-
den; sofern eine erhebliche Geruchsbe-
lästigung der Bewohner angren-zender 
Wohngrundstücke ausgeschlossen ist.
Achtung: Gartenabfälle dürfen inner-
orts nicht verbrannt werden. Bitte nut-
zen Sie die Entsorgungsmöglichkeiten 
auf den Wertstoffhöfen.

➢  Verbrennen nur außerhalb der im 
Zusammenhang bebauten Ortsteile
Hier dürfen pflanzliche Gartenabfäl-
le auf dem Grundstück, auf dem sie 
angefallen sind, verbrannt werden.  

Beim Verbrennen ist folgendes zu 
beachten:
•	 Das Verbrennen ist nur an Werkta-

gen (Montag bis Samstag) ganz-
jährig von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
– vorbehaltlich Nr. 3 - zulässig.

•	 Gefahren, Nachteile oder erhebli-
che Belästigungen durch Rauch-
entwicklung sowie ein Übergreifen 
des Feuers über die Verbrennungs-
stelle hinaus sind zu verhindern.

Wohin mit Rasenschnitt oder Laub?

Immer häufiger wird dieses Problem 
auf Kosten der Natur und der Mitbür-
gerinnen und Mitbürger gelöst.
Das Schnittgut oder andere Gartenab-
fälle werden in zunehmendem Maße 
im nächstgelegenen Wald abgeladen. 
Und viele Gartenbesitzer haben dabei 
überhaupt kein schlechtes Gewissen!
Doch diese Art der wilden Entsor-
gung ist aus guten Gründen streng 
verboten, auch wenn als Entschul-
digung vorgebracht wird, ein we-
nig Kompost werde dem Wald nicht 
schaden.
Aber das Gegenteil ist der Fall: Ra-
senschnitt und Laub erdrücken die 
Pflanzen und Tiere des Waldbodens. 
Baumwurzeln können darunter ge-
radezu ersticken. Die Verrottung der 
Pflanzen sorgt für einen verstärkten 
Nährstoffeintrag. Diese konzentrierte 
Nährstoffzufuhr verändert die natür-

lichen Standortbedingungen; Schäd-
linge und Krankheiten werden in das 
Ökosystem eingeschleppt. Brenn-
nessel, Giersch, die nährstoffreichen 
Boden lieben, profitieren davon, ver-
drängen Veilchen und andere Wald-
pflanzen im Unterwuchs. Wenn das 
überreiche Nährstoffangebot nicht 
genutzt werden kann, gelangen die 
Nährstoffe in nahegelegene Bäche, 
Tümpel oder auch ins Grundwasser.  

Wenn Sie im Frühjahr oder Herbst mehr 
Gartenabfälle haben, als Sie selbst ver-
arbeiten können, gibt es den gemeind-
lichen Wertstoffhof.  Pro Kofferraum-
Menge bezahlen Sie hierfür 1,50 Euro,  
wobei Sie maximal eine dreifache Kof-
ferraum-Menge (zu 4,50 Euro) anliefern 
können. 

Hinweis: Gartenbesitzer, die unrecht-
mäßig  ihre Abfallprobleme lösen, 
sollten wissen, dass sie damit gegen 
geltendes Recht verstoßen. Denn nach 
§ 27 Absatz 1 des Kreislaufwirtschafts– 
und Abfallgesetzes ist die Beseitigung 
von Abfällen außerhalb dafür zugelas-
sener Anlagen verboten, wobei Zuwi-
derhandlungen mit einem Bußgeld 
bis zu 50.000 Euro geahndet werden 
können. Dies gilt übrigens auch für 
Wald in Privatbesitz: auch dort dürfen 
Gartenabfälle nicht beseitigt werden.
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Haimendorfer Str. 54a · 90571 Schwaig bei Nürnberg 
Tel: 0911 - 395 79 90  ·  www.doerr-haus.de 

Vereinbaren Sie Ihren
Beratungstermin!
Tel.: 0911 - 395 79 90

WIR BAUEN
IHR HAUS
ZUM LEBEN

Mittelfrankens beste Fotografien

Am 27./28.07.2019 findet in der Bür-
gerhalle in Schwarzenbruck eine Aus-
stellung der besten Fotografien statt, 
die im Rahmen der diesjährigen „Mit-
telfränkischen Fotomeisterschaft“ 
von Juroren ausgewählt wurden.
Veranstalter ist der „Deutsche Verband 
für Fotografie“ (DVF).  Die Organisation 
und Ausrichtung hat der in Schwarzen-
bruck ansässige „Film-Foto-Video-Club 
Schwarzenbruck“ (FFVC) übernommen, 
der dieses Jahr sein 35-jähriges Beste-
hen feiern darf. Die Fotografen des FFVC 
kommen aus der gesamten Region, vor-
wiegend aber aus Burgthann, Feucht, 
und Schwarzenbruck. Sie waren im 
vergangenen Jahr recht erfolgreich in 
Wettbewerben unterwegs und haben 
bei der „Mittelfränkischen Meisterschaft 
2018“ sowohl den 1. Platz in der Einzel-, 
als auch den 3. Platz in der Vereins-Wer-
tung erzielt und erreichten als Verein bei 
der „Süddeutschen Fotomeisterschaft 
2018“ einen achtbaren 10. Platz. Die 
ca. 150 besten Fotografien der dies-
jährigen „Mittelfränkischen Fotomeis-
terschaft“ werden in einer 2-tägigen 
Ausstellung, die mit der Siegerehrung 
und Preisverleihung am 27.07.2019 
um 14.00 Uhr beginnt, gezeigt: 
Ausstellung: 
Samstag (27.07.19) von 14 bis 18 Uhr,   
Sonntag  (28.07.19) von 10 bis 18  Uhr
Ort:  Bürgerhalle Schwarzenbruck, 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind 
dazu herzlich eingeladen.

•	 Bei starkem Wind darf kein Feu-
er entzündet werden; brennende 
Feuer sind unverzüglich zu löschen. 
Es ist sicherzustellen, dass die Glut 
beim Verlassen der Feuer-stelle, 
spätestens jedoch bei Einbruch der 
Dunkelheit erloschen ist.

•	 Innerhalb eines Landschaftsschutz-
gebietes ist ggf. eine Erlaubnis 
durch das  LRA Nürnberger-Land 
erforderlich.

➢  Verrotten:
Pflanzliche Abfälle aus der Forstwirt-
schaft, dürfen durch Liegenlassen, 
Einarbeiten und ähn-liche Verfahren 
zur Verrottung gebracht werden. Die 
Ausbreitung von Borkenkäfern und an-
deren Schadorganismen darf jedoch 
nicht begünstigt werden.

➢ Verbrennen:
Sie dürfen dort verbrannt werden, wo 
sie angefallen sind, soweit dies aus 
forstwirtschaftlichen Gründen erfor-
derlich ist.

Beim Verbrennen ist folgendes zu 
beachten:
1.	 Das Verbrennen ist nur außerhalb 

der im Zusammenhang bebauten 
Ortsteile und nur an Werktagen 
(Montag bis Samstag) ganzjährig 
von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr,  vor-
behaltlich Nr. 8 - zulässig. Mit dem 
Verbrennen pflanzlicher Abfälle, 
die beim Forstbe-trieb anfallen, 
kann bereits um 6 Uhr begon-
nen werden, wenn Belästigun-
gen durch Rauchentwicklung im 
Bereich bewohnter Grundstücke 
nicht zu erwarten sind.

2.	 Gefahren, Nachteile oder er-
hebliche Belästigungen durch 
Rauchentwicklung sowie ein 
Übergreifen des Feuers über die 
Verbrennungsfläche hinaus sind 
zu verhindern. 
Hierzu sind in der Regel mindes-
tens folgende Abstände einzu-
halten:  
a) 300 m zu Krankenhäusern, 
Kinder- und Altenheimen und 
vergleichbaren  Einrich-   tungen. 
b) 300 m zu Gebäuden, deren 
Wände oder Dächer aus brennba-
ren Baustoffen be-stehen oder in 
denen leicht entflammbare Stoffe, 
brennbare Flüssigkeiten oder 
brennbare Gase hergestellt, gela-
gert oder bearbeitet werden, 
c) 100 m zu sonstigen Gebäuden, 
d) 100 m zu Zeltplätzen, anderen 

Pflanzliche Abfälle aus der 
Forstwirtschaft

Erholungseinrichtungen und 
Parkplätzen, 
e)  75 m zu Schienenwegen und 
öffentlichen Straßen mit Ausnah-
me der in Buchstabe f ) genannten 
Wege, 
f )  10 m zu öffentlichen Feldwe-
gen, beschränkt-öffentlichen 
Wegen und Eigentümer-wegen 
sowie Privatwegen, die  von der 
Öffentlichkeit benutzt werden 

3.	 Die pflanzlichen Abfälle dürfen nur 
im trockenen Zustand verbrannt  
werden.

4.	 Das Feuer ist von mindestens zwei 
mit geeignetem Werkzeug ausge-
statteten, leis-tungs- und reakti-
onsfähigen Personen über 16 Jah-
re ständig zu überwachen.

5.	 Bei starkem Wind darf  kein Feu-
er entzündet werden; brennen-
de Feuer sind unver-züglich zu 
löschen.

6.	 Um die Brandfläche muss ein aus-
reichend breiter Schutzstreifen 
vorhanden sein.

7.	 Zum Schutz der Bodendecke und 
der Tier- und Pflanzenwelt ist si-
cherzustellen, dass größere Flä-
chen nicht gleichzeitig in Brand 
gesetzt werden und dass das Feu-
er auf die Bodendecke möglichst 
kurz und ohne stärkere Verbren-
nung einwirkt.

8.	 Die Glut muss beim Verlassen der 
Feuerstelle, spätestens jedoch bei 
Einbruch der Dunkelheit erloschen 
sein.

Die Verbrennungsrückstände 
sind möglichst bald in den Boden 
einzuarbeiten. 
 ! Am Tag, an dem verbrannt 
wird, sollten zuvor Polizei und 
örtliche Feuerwehr verständigt 
werden.
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I Veranstaltungskalender Juni/Juli 2019 - Auszug
Termin Uhrzeit Veranstaltung-Verein-Ort

So. 02.06.2019 Floriansfest, FFW Ezelsdorf

So 02.06.2019 13:00-16:00 Treidelfahrten mit der Elfriede

Mo. 03.06.2019 Ausflug Seniorenkreis Evang. Kirchengem. Burgthann, Habsberg und Umgebung

Di. 04.06.2019 19:00 Sitzung,  Dorfverein Ezelsdorf

Di. 04.06.2019 14:30 Treffen in Burgthann, VDK Burgthann

Do. 06.06.2019 Seniorenausflug, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden

Sa 08.06.2019 Weiherfest, MGV/OGV Oberferrieden

Mo. 10.06.2019 Grillfest am Haus der Musik, Männergesangverein 1885 Unterferrieden

Mo. 10.06.2019 11:00 Gottesdienst Sophienquelle, Evang. Kirchengem. Burgthann, Sophienquelle Grünsberg

Mi. 12.06.2019 14:00 Seniorennachmittag AWO Seniorenclub Burgthann-Mimberg

Fr. 14.06.2019 18:00 2. Lauf der Nordic-Walking-Tour 2019, Start: Sportheim Oberferrieden,

Sa. 15.06.2019 Grillfest, MGV Ezelsdorf

Fr. 14.06.2019 18:00 2. Lauf der Nordic-Walking-Tour 2019, Start: Sportheim Oberferrieden,

Sa. 15.06.2019 Grillfest, MGV Ezelsdorf

Fr 21.06.2019 18:00 "Männergrillen", LKG Schwarzenbach

Der Harlekin unter den Vögeln – Versuch einer Wiederansiedelung
Der Wiedehopf 
war früher in 
Bayern weit 
verbreitet, man 
konnte den Vo-
gel mit der mar-
kanten Feder-
haube und dem 
langen Schnabel 
häufig eifrig im 

Boden stochern sehen. Auch Albrecht 
Dürer zeigte den charmanten Vogel in 
seinen Werken. 
Heute ist es schon eine große Be-
sonderheit, wenn man diesen Vogel 
bei uns auf dem Durchzug zu sehen 
bekommt: in Bayern ist er vom Aus-
sterben bedroht – es brüten nur noch 
rund zehn Brutpaare. Ein Juwel unter 
den Vögeln ist er schon aufgrund sei-
nes extravaganten Aussehens: langer, 
gebogener Schnabel, aufrichtbare 
Federhaube, orange-rotes Federkleid 
und dazu kontrastreich schwarz-weiß 
gebänderte Schwingen. Der lateini-
sche Namen Upupa epops ahmt laut-
malerisch seinen Balzruf, ein sehr sanf-
tes „huphuphup“, nach.  Bevorzugter 
Lebensraum des Wiedehopfes sind 
offene Landschaften, extensive Wei-
deflächen, Streuobstwiesen, offene 
Sandgruben und trockene Waldränder. 
Infolge der industrialisierten Landwirt-
schaft und der Zerstörung seiner Le-
bensräume sind sowohl das Nahrungs-
angebot als auch die Bruthöhlen so rar 
geworden, dass der Wiedehopf in Bay-
ern kaum noch optimale Brutbedin-
gungen findet. Erfahrungen aus ande-

ren Regionen lassen hoffen, dass dem 
Wiedehopf durch gezielte Schutzmaß-
nahmen geholfen werden kann. Dies 
hat sich die Regionalgruppe Feucht 
des Landesbund für Vogelschutz (LBV) 
zur Aufgabe gemacht.  „Es ist wichtig, 
dass wir dort ansetzen, wo noch idea-
le Strukturen vorliegen. Beispielsweise 
auf alten Streuobstwiesen oder in einer 
der vielen Sandgruben dieser Gegend. 
An diesen Standorten stellen wir Nist-
kästen für den Wiedehopf auf“, erläu-
tert Bernd Michl, der Vorsitzende der 
Regionalgruppe Feucht des LBV. Die 
Aktiven des LBV Feucht haben schon 
im letzten Jahr 23 Kästen für den Wie-

dehopf gebaut und aufgestellt. In den 
letzten Wochen wurden noch einmal 
50 Kästen im gesamten Nürnberger 
Land montiert und deren Standorte 
dokumentiert. 
„Bei uns ist der Wiedehopf nur sehr 
selten im April auf dem Durchzug zu 
beobachten. Wir hoffen, dass sich das 
durch unsere Aktion ändern wird. Wir 
rufen die Bevölkerung dazu auf, Wiede-
hopf-Sichtungen zu melden, um mehr 
über dessen Verbreitung zu erfahren“, 
so Bernd Michl, der Meldungen gerne 
per Mail entgegen nimmt 
(bernd.michl@lbv.de). 
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Sa. 22.06.2019 Naturbeobachtung im Deusmauer Moor, Anmeldung bei Bernd Michl, LBV Feucht

Sa 22.06.2019 14:00 Fußball - Jedermann - Turnier mit anschließender Sonnwendfeier, FC EZELSDORF

Sa. 22.06.2019 18:00 Sonnwendfeier, FFW Unterferrieden

ab 22.06.2019 Kirchweih Burgthann

So. 23.06.2019 09:30 Festgottesdienst zur Kirchweih, Evang. Kirchengem. Burgthann

Mo. 24.06.2019 14:00 Besuch der Burgthanner Kirchweih, AWO Seniorenclub Burgthann-Mimberg,

Mi. 26.06.2019 15:00 Treffen in Schwarzenbach, VDK Burgthann

Do. 27.06.2019 15:00 Vorlesestunde für Kinder von 3-6 Jahren in der Gemeindebücherei Burgthann

Do. 27.06.2019 19:30 Monatstreffen des Ortsvereins, SPD-Burgthann; Ort: s. Tagespresse

ab 28.06.2019 Jazzfestival "Jazz in der Burg", Burggelände Burgthann

Sa. 29.06.2019 Jahresausflug, OGV Ezelsdorf

Sa 29.06.2019 Gartenbegehung, OGV Oberferrieden

Sa. 29.06.2019 18:00 Grillabend, SV Mimberg e.V.,  Schützenhaus

So. 30.06.2019 9:30 Silberne Konfirmation, Evang. Kirche Oberferrieden, Marienkirche Oberferrieden

So. 30.06.2019 13:00 Bürgermeisterradtour

Di. 02.07.2019 14:30 Treffen in Burgthann, VDK Burgthann

Do. 04.07.2019 14:30 Seniorennachmittag, Kirchengemeinde Oberferrieden, Haus der Gemeinde Ezelsdorf

Do. 04.07.2019 19:00 Picknick-Open-Air mit der Big Band Blue Notes im Burghof Burgthann

Sa. 06.07.2019 19:00 Benefizkonzert mit Texas Rooster in der Burg Burgthann, Burgthann hilft e.V.

Sa. 06.07.2019 13:00 Beachvolleyball-Turnier und Einweihung der renovierten Gaststätte beim SVU

Sa. 06.07.2019 Vereinsausflug nach Marienbad, GZV Burgthann e.V.

Sa. 06.07.2019 Kulturfahrt zu den Kreuzgangspielen in Feuchtwangen Frauen Union Burgthann

ab 06.07.2019 2-Tagesfahrt zur Kameialm und Wildschönau, Männergesangverein 1885 Unterferrieden

ab 06.07.2019 Kirchweih Grub

So 07.07.2019 14:30 "Treffpunkt am Kanal" mit Jürgen Werth, LKG Schwarzenbach

So. 07.07.2019 15.00 Sommerfest, Haus der Musik, Unterferrieden

Do. 11.07.2019 14:00 Gemütliches Beisammensein Seniorenkreis Ezelsdorf, 

Fr. 12.07.2019 18:00 3. Lauf der Nordic-Walking-Tour 2019, Start: Sportheim Burgthann

Sa. 13.07.2019 25 Jahre NBS- Jubiläumskonzert  in der Burgthanner Burg

Sa 13.07.2019 10:00 6. Burgthanner Junioren-Cup, TSV Burgthann, Sportanlage TSV Burgthann

ab 13.07.2019 Kirchweih Schwarzenbach (die Auftaktveranstaltung beginnt bereits am Freitag Abend)

So. 14.07.2019 10:00 Gemeindefest, Evang. Kirchengemeinde Burgthann

Do 18.07.2019 Seniorenrundfahrt mit dem Bürgermeister

Do. 18.07.2019 19:30 Monatstreffen des Ortsvereins, SPD-Burgthann; Ort: s. Tagespresse

19./20. 
07.2019

17:00 Gemeindepokalturnier Fußball Vorrunde Herren, TSV Burgthann, Sportanlage TSV 
Burgthann

Sa 20.07.2019 ab 09:00 Uhr Gemeindepokalturnier Fußball - Spiele Junioren und Finalspiele Herren, TSV Burgthann, Sportan-
lage TSV Burgthann

Sa. 20.07.2019 Burgserenade im Burghof, Gesangverein Burgthann

Sa. 20.07.2019 14:00 Sommerfest mit Musik und Unterhaltung, AWO Seniorenheim Burgthann-Mimberg

So. 21.07.2019 12:00-16:00 MuFo- Sommerfest, Haus der Musik

So. 21.07.2019 Jugendtag, FC Ezelsdorf

So. 21.07.2019 Apfelweinfest, OGV Ezelsdorf

Fr. 26.07.2019 20:30 Nachts - Fledermäusen auf der Spur, Treffpunkt Parkplatz Fröschau, LBV Feucht

27.-29.07.2019 Kirchweih Oberferrieden (die Auftaktveranstaltung beginnt bereits am Freitag Abend)

So. 28.07.2019 Tennis Sommerfest, FC Ezelsdorf

So. 28.07.2019 9:00 Kirchenzug ab Weißer Löwe, Evang. Kirche Oberferrieden  - anschließend Gottesdienst

Mi. 31.07.2019 15:00 Treffen in Schwarzenbach, VDK Burgthann



Familienaufnahme Johann Kraft Unterferrieden (Bäckerei) 

im Sonntagsgewand um 1910

Brautjungfern um 1905
 aus dem Bereich  

Heinleinshof, Ezelsdorf 
 in Festkleidung

Trauerschmuck

Mode in der Kleidung verlief immer schon nach 
dem Muster: Adel - Bürgertum – Landbevölkerung. 
Die Menschen in den Dörfern nannten ihr Gewand 
nicht Tracht, sie kleideten sich „baurisch, dörflich“.
Die Tracht war keine Uniform, erzählte aber viel 
über den Anlass und die soziale Stellung des Trä-
gers, änderte sich auch mit den Generationen. So 
machten manchmal die zur Zierde am Rocksaum 
aufgenähten Bänder oder Borten den sozialen 
Stand der Trägerin sichtbar. Vier oder mehr Borten 
bedeuteten: Auf diesem Hof wurde mit Pferden ge-
arbeitet. 3 Borten zeigten: Ochsenbauern, 2 Borten: 
Das waren die Kuhbauern. Während die gut erhal-
tende Frauenkleidung sehr sorgfältig aufbewahrt 
wurde, wurde Männerkleidung wohl ganz aufge-
tragen und rascher am städtischen Kleidungsver-
halten orientiert. Aufgehoben wurden die „ guten 
Sachen“ und nicht die Arbeitskleidung, die oft aus 
dem abgelegten  Sonntagsgwand bestand.
Zum weiblichen Sonntagsgewand gehörten: „Hem-
mat“, Mieder, Rock, Unterrock, „Mutzn“, Schürze, 
Kopfbedeckung, Strümpfe und Schmuck.
Männer trugen vor allem schwarze Gehröcke, ge-
nannt “Gehsthintri“. Sie wurden zum Kirchgang und 
zu offiziellen Anlässen noch bis zum ersten Drittel 
des 20. Jahrhunderts - oft auch mit Zylinder getra-
gen. Über dem Hemd trug man stets eine schwarze 
Weste. Das weiße Hemd hatte häufig einen gefäl-
telten Einsatz, der auch um Wäsche zu sparen als 
loses Teil („Chemisla“) über ein gebrauchtes Hemd 
benutzt wurde. Es gab auch lose steife Papierkrä-
gen!

Heute: Trachten

Kleidungsverhalten um 1900
 in unserer Gemeinde

Träubeleskette

(Textauszüge aus dem Steckbrief „Tracht im Burgthanner 
Raum“ von Ulla Weishart. Die Farbbilder – Exponate des 
Heimatmuseums - stammen von Rainer Heidenreich, die 
Schwarzweißaufnahmen aus unserem Bildarchiv stammen 
von S. Vitzthum (Ezelsdorf), S. Schilfarth (Steinbach), F. Heben-
danz (Burgthann), I. Roth ( Unterferrieden)

Chemisla

Mutzn (Spenzer)

Trachten um 1856 aus
 Grub (hinten) und
 Burgthann (vorne)

Familie Becker 
(Bahnhofsvorsteher) in 

Burgthann um 1920 im
 bürgerlichen Sonntagsgewand

männliche und weibliche
 Tracht im Burgthanner  Raum 

Baumwollstrümpfe mit 

Stickereien 

(Nerreter  Unterferriede
n)

Hochzeitsschürze (Hegendörfer 
Ezelsdorf)

Alle Ausstellungsstücke auf der rechten Seite stammen 
aus dem Fundus des Heimatmuseums Burgthann.



Familienaufnahme Johann Kraft Unterferrieden (Bäckerei) 

im Sonntagsgewand um 1910

Brautjungfern um 1905
 aus dem Bereich  

Heinleinshof, Ezelsdorf 
 in Festkleidung

Trauerschmuck

Mode in der Kleidung verlief immer schon nach 
dem Muster: Adel - Bürgertum – Landbevölkerung. 
Die Menschen in den Dörfern nannten ihr Gewand 
nicht Tracht, sie kleideten sich „baurisch, dörflich“.
Die Tracht war keine Uniform, erzählte aber viel 
über den Anlass und die soziale Stellung des Trä-
gers, änderte sich auch mit den Generationen. So 
machten manchmal die zur Zierde am Rocksaum 
aufgenähten Bänder oder Borten den sozialen 
Stand der Trägerin sichtbar. Vier oder mehr Borten 
bedeuteten: Auf diesem Hof wurde mit Pferden ge-
arbeitet. 3 Borten zeigten: Ochsenbauern, 2 Borten: 
Das waren die Kuhbauern. Während die gut erhal-
tende Frauenkleidung sehr sorgfältig aufbewahrt 
wurde, wurde Männerkleidung wohl ganz aufge-
tragen und rascher am städtischen Kleidungsver-
halten orientiert. Aufgehoben wurden die „ guten 
Sachen“ und nicht die Arbeitskleidung, die oft aus 
dem abgelegten  Sonntagsgwand bestand.
Zum weiblichen Sonntagsgewand gehörten: „Hem-
mat“, Mieder, Rock, Unterrock, „Mutzn“, Schürze, 
Kopfbedeckung, Strümpfe und Schmuck.
Männer trugen vor allem schwarze Gehröcke, ge-
nannt “Gehsthintri“. Sie wurden zum Kirchgang und 
zu offiziellen Anlässen noch bis zum ersten Drittel 
des 20. Jahrhunderts - oft auch mit Zylinder getra-
gen. Über dem Hemd trug man stets eine schwarze 
Weste. Das weiße Hemd hatte häufig einen gefäl-
telten Einsatz, der auch um Wäsche zu sparen als 
loses Teil („Chemisla“) über ein gebrauchtes Hemd 
benutzt wurde. Es gab auch lose steife Papierkrä-
gen!

Heute: Trachten

Kleidungsverhalten um 1900
 in unserer Gemeinde

Träubeleskette

(Textauszüge aus dem Steckbrief „Tracht im Burgthanner 
Raum“ von Ulla Weishart. Die Farbbilder – Exponate des 
Heimatmuseums - stammen von Rainer Heidenreich, die 
Schwarzweißaufnahmen aus unserem Bildarchiv stammen 
von S. Vitzthum (Ezelsdorf), S. Schilfarth (Steinbach), F. Heben-
danz (Burgthann), I. Roth ( Unterferrieden)

Chemisla

Mutzn (Spenzer)

Trachten um 1856 aus
 Grub (hinten) und
 Burgthann (vorne)

Familie Becker 
(Bahnhofsvorsteher) in 

Burgthann um 1920 im
 bürgerlichen Sonntagsgewand

männliche und weibliche
 Tracht im Burgthanner  Raum 

Baumwollstrümpfe mit 

Stickereien 

(Nerreter  Unterferriede
n)

Hochzeitsschürze (Hegendörfer 
Ezelsdorf)

Alle Ausstellungsstücke auf der rechten Seite stammen 
aus dem Fundus des Heimatmuseums Burgthann.
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I Aktuelles von AOM und Schwarzachtalplus

Weitere Informationen und Veran-
staltungstipps unter: 
www.aktion-om.de und 
www.schwarzachtalplus.de

4. 6., Pfingstmarkt, Innenstadt
22. 6., Sommerfest Burg Grünsberg, 
28. 6.- 30. 6. Fischmarkt mit verkaufs-
offenem Sonntag, 30. 6., Lesung mit 
Ulla Lachauer, «Von Bienen und Men-
schen», Doktorsgärtlein, 18 Uhr
www.altdorf.de

Stadt Altdorf 

15.-17.6. Sa-Mo Berger Kirchwa, Sophie-
Scholl-Platz, 28.6. Kulturförderverein 
Berg, Konzert „Gipsy in my Soul“ Made-
moiselle Manouche & her swinging Rein-
hardts, 20.00 Uhr, Foyer Schule Berg
29.6.-1.7. Peter- und Paul-Kirwa in Haus-
heim, Dorfplatz              www.berg-opf.de 

Gemeinde Berg

2.6. - 11-13 Uhr Sommermatiné SBO im 
Sulzpark, Eintritt frei.
7.-11. 6., Berchinger Pfingstvolksfest, 
14. - 16. 6. -Berching Classics/ 1. Biker- 
und US-Cars-Treffen & 24. Oldtimertref-
fen am Volksfestplatz und in der Altstadt. 
Dabei sind Wolfgang Fierek, Reinfried 
Herbst und Manfred Pranger. Bands: Volx-
rock, Jabberwalky und The Monroes, Info: 
08462/1092, www.berching-classics.de; 
22. - 23. 6. - 28. Berchinger Moto-
Cross. ADAC Nordbayern MX Cup am 
Rhein-Main-Donau-Ring; 
28.-29.6. - 1. Figurentheater-Festival 
im Verband Bay. Amateurtheater in der 
Grund-und Mittelschule Berching. 29. 6. 
ab 18 Uhr, Six Pack Die A Cappella Come-
dy Show auf der Sulzbühne.          
 www.berching.de 

Stadt Berching

Am Pfingstwochenende findet das 
traditionelle Bockstechen des Schüt-
zenvereins Berngau statt. Freitag ist 
Plattenparty für Alt und Jung in der Ge-

Gemeinde Berngau

15.06., 14 - 17 Uhr: Repair Café Feucht.? 
Wegwerfen? Denkste! Das Repair Café 
Feucht kann in vielen Fällen helfen. 
Alte AWO in der Hauptstraße 40, An-
nahmeschluss 16 Uhr.
29.06., 18.00 Uhr: „Die Gedanken sind 
frei“ – musikalisches Picknick Open Air. 
Picknick-Decke, Korb mit Essen und 
Getränken gepackt und ab in den Park 
des Zeidlerschlosses! (Decken, Stühle, 
Essen, Getränke also bitte selbst mit-
bringen.) Einlass: 17.30 Uhr. Vorver-
kauf: Bürgerbüro im Rathaus.
www.feucht.de

Vom 20. –23.06. findet das Freystädter 
Pfingst-Volksfest statt. Am 20.06. Volks-
festauftakt mit Auszug der Vereine. An al-
len Tagen wird ein attraktives Programm 
geboten. Am 07. Juli findet das Open-Air-
Konzert „Klassik im Spital“ statt. Es wird 
das Quintett von Martina Eisenreich „Pa-
per Moon“ spielen. www.freystadt.de  

Stadt Freystadt

08.-11.06. Kirchweih in Leinburg mit 
Kirchweihlauf, 16.06.   150 Jahre MGV 
Gersdorf am Eichenhain , 29. + 30.06. 
Weiherfest zwischen den Scherauer 
Weihern, 28.06.-01.07. Kirchweih in En-
tenberg, Gersdorf, Oberhaidelbach und 
Pötzling                          www.leinburg.de

Gemeinde Leinburg

Gemeinde Mühlhausen

Traditionen leben lassen! Besuchen Sie 
unsere Kirchweihen in Buch vom 
5. – 17.06.2019 und Postbauer vom
22. – 24.06.2019. Wir laden Sie herzlich 
ein zum ökumenischen Begegnungs-
nachmittag / Pfarr- und Gemeindefest 
am Wurzhof am Sonntag, 30.06.2019 ab 
15.00 Uhr         www.postbauer-heng.de

Markt Postbauer-Heng

Markt Pyrbaum

07. – 10.06. Pfingstkirchweih in Pyrbaum, 
Festplatz Pyrbaum, 15. – 16.06. ab 10.00 
Uhr Pferde- und Kutschen-Trödelmarkt 
Seligenporten, Gasthof Kloster Seligen-
porten, 23.06. ab 9.00 Uhr Oldtimer-Tref-
fen Seligenporten, altes Sportgelände
Seligenporten              www.pyrbaum.de 

Gemeinde Schwarzenbruck

14. – 17.6.2019   Kirchweih in Altenthann
14.6.2019 Konzert Jürgen Drews & Band 
um 19:30 Uhr auf dem Kirchweihplatz 
in Schwarzenbruck, 15.6.2019 Konzert 
Planet Floyd um 20:00 Uhr auf dem Kirch-
weihplatz in Schwarzenbruck
 www.schwarzenbruck.de 

Markt Feucht

Die Geschichte der Stadt Altdorf ist untrennbar mit dem Feldherrn Wallenstein verbun-
den. Alle drei Jahre erwacht dort das Mittelalter in historischer Kulisse zum Leben. Im 
Herzen Altdorfs fin-den Besucher pulsierendes Leben an einem Marktplatz mit me-
diterranem Flair, der von histori-schen Bauwerken und der mehr als 600 Jahre alten 
Stadtkirche St. Laurentius umgeben ist. Für Urlauber und Besucher ist Altdorf reizvoller 
Ausgangspunkt für Wanderungen in die Rhätschluchten und zu den Jurahöhen oder 
zum Ludwigskanal, einem beliebten Ziel für Radwanderer. Der Hauptbahnhof Nürn-
berg ist mit der S-Bahn von Altdorf in nur 30 Minuten erreichbar.

15. und 16.06.2019 - 3. Sulztaler Kunst- 
und Kabaretttage. Zeitgleich findet 
im Rahmen der Einweihung des Bier-
wächterhauses eine Ausstellung „Al-
tes Handwerk“ vom Tourismusverein 
Mühlhausen e.V. statt. Die Landes-
kirchliche Gemeinschaft Hofen lädt am 
30.06.2019 zum Lindenfest ein.
www.muehlhausen-sulz.de 

meinschaftshalle ab 16 Jahren, Einlass 
ab 20 Uhr. Sonntag ab 10.30 Uhr musi-
kalischer Frühschoppen. Nachmittags 
startet das große Vergleichsstechen 
der Vereine und Gruppen. Zum Aus-
klang sorgt eine Partyband für Stim-
mung www.berngau.de 

Altdorf verbindet Kultur, Kulinarik und Aktivität
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Sprechzeiten beim Bürgermeister
Bürgersprechstunden jeweils 
nach Terminabsprache  Telefon: 09183/40 11 0

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei Burgthann, 
Tel. 09183 / 95 09 32
Mimberger Str. 28
Montag und Dienstag	 von	 10.30 - 14.00 Uhr 
Donnerstag und Freitag	 von	 13.00 - 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten der evang. öffentl. Bücherei,
Tel. 09183 /26 49 969
in Oberferrieden, Nürnberger Str. 45 / lI
Mittwoch von	 17.00 bis 18.30 Uhr
Samstag		 16.00 bis 17.30 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof B bei Bachmühle
Dezember bis Februar
Samstag	  von 	10.00 - 14.00 Uhr
März bis November
Dienstag 	 von	 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 	 von 	10.00 - 16.00 Uhr

Telefon - Nummern Rathaus
Telefon:	 09183/4 01-0, Fax: 09183/4 01-18
Internetadresse der Gemeinde:  www.burgthann.de
E-Mail: info@burgthann.de

Bauhof und Wasserwerk Burgthann
Dianastraße 10
90559 Burgthann - Ezelsdorf
Telefon: 09183/401-50 

Nach Dienstschluss erreichbar:
Bauhof:             0173/59 53 872
Wasserwerk:    0171/80 46 971

Parteiverkehrszeiten
Montag		 von	 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag		 von	 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch	  von	 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	  von 	 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag	  von	 8.00 - 12.00 Uhr

Notruf:  1 10
Feuerwehr:  1 12
Rettungsdienst:  1 12
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Mittelschule Burgthann:	 Tel.  09183/33 99
Grundschule Burgthann:	 Tel.  09183/93 30 20
Grundschule Oberferrieden:	 Tel.  09183/95 08 35
Goldhut-Grundschule Ezelsdorf:	 Tel.  09188/30 08 80

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint Anfang August 2019
Redaktionsschluss ist spätestens am 16. Juli 2019, Anzeigenschluss 09. Juli 2019

Bauplatz für Einfamilienhaus gesucht! Burgthanner Ehepaar sucht einen Bauplatz für den Neubau eines altersgerechten 
Einfamilienhauses in Burgthann Ort. Gerne auch von Privat. Mail: SPA21@t-online.de; Telefon: 09183/904561

NEU – Bügelservice – Zuverlässig und preiswert! Bringen Sie mir Ihre Wäsche oder ich hole sie auch gern bei Ihnen ab. Tel. 
0157/88270193, erreichbar ab 18 Uhr

I Kleinanzeigen

Alleinunterhalter EDY! Musik für Geburtstage, Hochzeiten, Betriebsfeste und Feste aller Art! Edy Bradac, 
Telefon: 09188 - 30 57 39

Musikunterricht für GITARRE+KEYBOARD+E-BASS qualifiziert und modern! Der Musikunterricht in der Gemeinde, den 
sich seit 1981 jeder leisten kann! Nur 11 Euro für 45 Minuten Einzelunterricht! Kein Vertrag  - keine Ferienbezahlung!
Alle Altersklassen - alle Leistungsstufen! Telefon: 09188 – 1814, Musikstudio Ezelsdorf - Wer es bei uns nicht lernt, der lernt 
es nirgendwo!

Dieses Mitteilungsblatt ist kein Amtsblatt im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. Eine Haftung für unverlangt eingesandte Manuskrip-
te und Fotos wird nicht übernommen. Abdruck, auch auszugsweise ist nur mit Genehmigung der Gemeinde Burgthann gestattet. 
Für Irrtümer kann keine Haftung übernommen werden. Der Herausgeber behält sich bei Bedarf Kürzungen  der eingereichten Beiträge 
vor. Das Mitteilungsblatt ist auch auf der Internetseite abrufbar unter: www.burgthann.de

Mitteilungsblatt der Gemeinde Burgthann
Herausgeber: Gemeinde Burgthann, 
Rathausplatz 1,  90559 Burgthann
Verantwortlich für den Inhalt:  1. Bürgermeister Heinz Meyer
Verantwortlich für den Inhalt der Stellungnahmen der Fraktionen: 
Die jeweils genannten Personen.
Redaktion und Gestaltung: 
Elke Leser, Tel. 09183/40146, Mail: e.leser@burgthann.de 
Anzeigen und Druck: Druckerei Brunner GmbH,
Untere Wehd 1, 90518 Altdorf , Tel. 09187/ 2927 
Mail: mitteilungsblatt@druckerei-brunner.de
Auflage  5.400 Stück
Verteilung:  Kostenlos an sämtliche Haushalte
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Wir beraten Sie gerne:

KRETA | AMNISSOS

lti AKS Minoa Palace nnnn

7 Nächte im Doppelzimmer 
seitl. Meerblick, AI, Flug
Rail&Fly inklusive 
pro Person ab € 580,-

Tagesaktuelle Preise mit limitierter Verfügbarkeit. 
Zwischenverkauf, Druckfehler und Preisänderungen vorbehalten. 
Stand März 2019. JAHN REISEN, eine Marke der 
DER Touristik Deutschland GmbH, 51170 Köln.      AN-2970/19

 Auszeit in
    GRIECHENLAND

Erwachsene
 unter sich

Centrum 8c 
92353 Postbauer-Heng 
Tel.  09188 9409 0 
mobil.  0151 15871081  
www.urlaubsinsel-Lcc.com  
info@urlaubsinsel-Lcc.com 

Und wann sprechen wir über Deine Ziele? 
Wir laden Euch ein, mit uns Euer Traumziel zu 
finden. 

Folgt uns auf Facebook & Instagram 
#genaumeinziel
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